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des Maßes der bei Gelddarleihen bedungenen Zinſen 


oder nicht. 


dann in bereits anhängigen Concurs⸗ und Ausgleichs- 


bis zu ſechs Monaten verhängt werden; bei öfterer Se. k. k. Aroſtoliſche Majeftät haben mit Allerhöchſtem Hand⸗ halber über fein Auſuchen erfolgten Verſetzung in den zeitlichen 


* 


ralauer Zeit 


N. 292. 5 Samfſag den 22. December 5 


Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint iäglich mit Ausnahme der Soun⸗ und Feiertage. Bierteljähriger Abonnements⸗ ; Gebühr für Inſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petulzelle 5 Dlr., uu Anzergebleu für bie nere Ein 
Preis für Krakan 81. mil Berfenbung A. für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nfr. I Jahrgan 2 „ kückung 5 Nr, für jede weitere 3 Mir. Stempelgebühr für jede Einschaltung 30 Nkr. — Juſerat⸗Veſtellungen und 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. ) : „Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen Verden franeo erbeten. 

; Annoncen übernehmen die Herren: Haaſenſtein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Baſel, Hamburg und Wien. ; 


In Anſehung der privatrechtlichen Folgen eines Michael Ritter v. Gnoinski, Gutsbeſitzer und Advocat; zuge der tarifmäßigen Gonfulargebühren allergnädigſt zu ernennen 
. . iſt 00 N 51 See Franz Kröͤbl, Statthaltereirath und proviſoriſcher Bürger geruht. I ö 


meiſter in Lemberg; 3 
Ordnung vorzugehen. Chriſtoph Freiherr v. Blazomski, Gutsbefigerk Das k. k. Oberſthofmeiſteramt hat die bei dem neubeſtellten 
§ 8. Inſoweit dieſes Geſetz nicht etwas anderes] Ladislaus Ritter v. Droh ole wet, Gutabeliper; Fee ee zu besetzenden zwei Rede 
anordnet, ſind bei Beurtheilung des Wuchers und 7 2 57% ee 1 den Officialen der 1 Hofſtaatsbuchhal⸗ 
1 1 1 * · 6: t i N 
= se der te 1 des Albert Grzegorzek, roͤmiſch⸗katholiſcher Dechant nud Pfar⸗ Fer Went en gen ain nenen, 
ab n bah IcheR jedoch mit der Abweichung ter E f ieee f | Der Staatsminiſter hat dem Docenten an der Wiener Unis 
1 ‘ . ' ’ 
a. als Verjährungszeit des Wuchers ($ 532) ein] Johann Jocz, Gutsbeſitzer; f . 
delle de felgefet wird; da 555 
b. der Wucher auch dann aufhört, ſtrafbar zu jein,| Apollinat Hoppe, Gutsbefiger; 


wenn vollſtändige Erſtattung der bezogenen wir) Felix Ritter v. Paradowskl, Gutspächter. 
cheriſchen Vortheile und Verzicht auf weiteren] „Das goldene Verdieuſtkreuz mit der Krone: 
Bezug folder Vortheil erfolgt iſt, bevor eine Ludwig Kusionowiez, lateiniſcher Pfarter und Dechant 


Einladung zum Abonnement 
auf das mit dem 1. Jänner k. J. beginnende neue 
Quartal der 


„Krakauer Zeitung.“ 


Der Pränumerations⸗ Preis für die Zeit vom 1. 
Jänner bis Ende März 1867 beträgt für Kra⸗ 
kau 3 fl., für auswärts mit Inbegriff der Poſtzu⸗ 
ſendung 4 fl. 

Abonnements auf einzelne Monate (vom 
Tage der Zuſendung des erſten Blattes an) werden 
für Krakau mit 1 fl., für auswärts mit 1 fl. 35 


verfität, Dr. Anton Draſche, die bei der Kraukenauſtalt „Rus 
dolf⸗Stiftung“ erledigte Stelle eines Primararztes verliehen. 


Am 21. December 1866 iſt in der k. k. Hof⸗ und Staatsdruckerei 
das LXII. Stück des Reichsgeſetzblattes ausgegeben und verfandt 
worden. ; 

Dasſelbe enthält unter 


Nkr. > in Gdoͤb; Nr. 160 das Geſetz dom 14. December 1866, womit vom 1. 
Nkr. berechnet. Behörde Kenntniß von der Bewucherung erhal» Georg Franek, Bezirksvorſteher in Dobezyce; Jänner 1867 an die geſetzlichen Befchränfungen des Zinſen⸗ 
N ten hat, und daß Franz Steuer, Bezirksvorſteher in Krzeszowice; maßts aufgehoben und die Geſetze über Beſtrafung des Wu⸗ 


2 


c. die zur Anbringung der Anklage im § 530 den] -Gouard Lisoweki, Bezirksvorſteher in Radziechow; 
Sei dcherten 25 Tee Wochen betta Friſt e e eee in Gini; 
auf ein volles Jahr von dem Zeitpunete an] Michael Popiel, Bürgermeiſter in Sambor; 
erweitert iſt, in welchem das ſtrafbare Geſchäft! Joſeph 8 ee eee in Sew 

| i il) Anton Poͤch, Oberingenieur der Carl⸗Ludwig⸗Bahn. 5 
eſchloſſen oder zuletzt ein wucheriſcher Bortbei Das goldene Verdienſtkrenzg: 


chers geändert werden; giltig für das ganze Reich, mit 
Ausnahme von Ungarn, Croatien, Slavonien, Siebeubür⸗ 
gen und der Militärgränge; 5 
Nr. 161 das Geſetz vom 14. December 1866, womit die Wirk⸗ 
ſamkeit des Geſetzes vom 10. Juli 1866 (Reichsgeſetzblatt 
Nr. 55) und der in Ausführung dieſes Geſetzes auf Grund 
der kaiſerlichen Entſchließung vom 9. Jänner 1866 erlaſſe⸗ 


Amtlicher Theil. 


* 6 7 
Geſetz vom 14. December 1866 *), bezogen wurde. 


an - f ſetzli = 3 j — 7 5 Franz Havranek, Bürgermeiſter in Bochnia; nen Verordnung vom 14. Jänner 1866 (Reichsgeſetzblatt 
ſchränt aM ji Sun — 10 e ed gi $ 9. Die derzeit in Wirkſamkeit ſtehenden Dur Johann Kohn, Wundarzt in Oswiecim ; r Nr. 9) verlängert wird; wirkſam für das ganze Reich; 

anfungen des Zinjenma aufgeho eſchergeſetze werden außer Kraft geſetzt. Simon Haberfeld, ifraelitiiher Gemeinde ⸗Vorſteher in [Nr. 162 den Erlaß des Finanzminiſteriums vom 14. December 

Geſetze über Beſtrafung des Wucher geändert werden. 5 10. Dieſes Geſetz tritt mit 1. Jänner 1867 in[Oswieeim; 0 1866 über die künftige Beſorgung der zollamtlichen Geſchäfte 


(Gültig für das ganze Reich, mit Ausnahme von 
Ungarn, Croatien, Slavonien, Siebenbürgen und der 
Militaͤrgraͤnze.) 

Mit Beziehung auf Mein Patent vom 20. Sep⸗ 
tember 1865) und nach Anhörung Meines Minis 
ſterrathes finde Ich zu verordnen: 

5. 1. Die geſetzlichen Beſchränkungen in Betreff 


Wirjameit n!! en 
m 5 + f m e ö 7 

Früher begangene wucheriſche Handlungen find| Sebaſtian Kotlarezyk, Blerichter in Kobler; 

nur dann ſtrafrechtlich zu verfolgen, wenn ſie auch! Johann Bacptow eki, Orterichter in Zagorzyer; 

nach dieſem Geſetze als Wucher ſtrafbar find, und it Johann Szezerba, Ortsrichter in Zolynlas 

auf dieſelben, die Unterſuchung mag ſchon eingeleitet a a A ˙ a * 

fein oder nicht, dieſes Beleg inſoferne anzuwenden, als Balthaſar Gina, Orterichter in Babice, g 

nach demſelben keine ſtrengere Behandlung als nach Das filberne Verdienſtkreuz:! 

dem früher beſtandenen Geſetze verfuͤgt iſt. Valentin Rembies a, Grundbeſitzer in Oswieeim; 

Mit- dem Vollzuge diefes Geſetzes wird der Juſtiz⸗ 

niſter beauftragt. 


Se baſtian Bat, Ortsvichter in Raidawa. 
Den Ausdruck der Allerhöchſten Zufriedenheit: 
Adam Graf Potocki, 
Schönbrunn, am 14. December 1866. Alfred Graf Ponins ki, 
Franz Joſeph m. p. N Cajetan Wols kli. 
Graf Beleredi m. p. Freiherr v. Beuſt m. p. Graf 
Lariſch⸗Mönich m. p. Ritter v. Komers m. p. Freih. 
v. Wüllerstorff m. p. Freiherr v. John, F Me, m. p. 


in Iglau und Zuaim; 

Nr. 163 die kaiſerliche Verordnung vom 17. December 1866 
wegen Aenderung des angenommenen Gewichtsverhältniſſes 
zwiſchen friſchen und getrockneten Rüben bei Bemeſſung der 
Verbrauchsabgabe von der Zuckererzeugung ausgetrockneter 
Rüben; giltig für das ganze Reich mit Ausnahme von 
Dalmatien. 3 ‚ 


Am 22. December 1866 wird in der k. k. Hof⸗ und Staats⸗ 
druckerei in Wien das XVIII. Stück des Landesgeſetz⸗ und Ver⸗ 
ordnungsblattes für das Erzherzogthum Oeſter reich unter der 
Enns ausgegeben und verſendet werden. 

Dasſelbe enthält unter 5 
Nr. 23 das Geſetz vom 13. December 1866 betreffend die Her⸗ 
he ſtellung und Erhaltung der Goncurrenzſtraßen. a 

Von der k. k. n.⸗ö. Staithalteret. 
Wien, am 20. December 1866. 


und ſonſtigen Leiſtungen ſo wie das Verbot, Zinſen 
von Zinſen zu nehmen, werden außer Wirkſamleit Mi 
geſetzt. 4 i 

Die übrigen Beſtimmungen des bürgerlichen Rech⸗ 
te in Betreff des Darlehensvertrages bleiben unbe⸗ 
rührt. 

$ 2. Werden Zinſen ohne Beſtimmung ihres 
Maßes bedungen, oder gebühren Zinſen aus dem Ge» 
ſetze, ſo find ſechs vom Hundert auf ein Jahr zu 
verſtehen, es mag ein Pfand genommen worden ſein 


WER. 


\ 


Ladislaus Graf Rei, 
Heinrich Chriſtiani, 
Auguſt Graf Starzenski, 
Mathias Freiherr v. Skarbek⸗ Borowski, 
Felir Graf Mier, 0 
Eduard Ritter v. Dulski, . 
Wladimir Moraweli; ' 
Severin Ritter v. Ostaszewski, 
Wilhelm Edler v. Mehoffer, Bezirksvorſteher in Ropezyee, 
Eduard Drobner, Med. Dr., RR 
Mifes, Director der Eredits Filiale in Lemberg. 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 22. December. 


In dem Entwurfe der Bundesverfaſſung ſoll der 
zu gründende Bund als ein unauflöslicher bezeichnet 
ſein. In die Militär⸗Commiſſion des Bundestages 
dürften preußiſcherſeits bedeutende, in den letzten Er⸗ 
eigniſſen bewährte Persönlichkeiten berufen werden. 


Ladislaus Graf Romer, 
Stanislaus Ritter v. Stojowski, 
Auf Allerhöchſte Anordnung: 
Bernhard Ritter v. Meyer m. p. 


Geſetz vom 14. December 1866), 


womit die Wirkſamkeit des Geſetzes vom 10. Juli 
1865 (R.⸗G.⸗B. Nr. 55) und der in Ausführung die 
ſes 2 5 auf Grund der kaiſerlichen Entſchließung 
vom 9. Jänner 1866 erlaſſenen Verordnung vom 16. 


1 N 3 . Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhoͤchſtem Haud⸗ 
Jänner 1866 (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 9) verlängert wird; ſchreiben vom 15. ee 5 in Anerkennung bees, 


Dieſe Beſtimmung kann im Verhältniſſe zu be⸗ 
reits erworbenen dinglichen Rechten dritter Perſonen, 


Verhandlungen nicht geltend gemacht werden. 

$ 3. Strafbar wegen Wuchers iſt, wer die Noth ⸗ 
lage, den Leichtfinn, die Unerfahrenheit oder die Ver⸗ 
ſtandesſchwaͤche des Anleihers zu deſſen empfindlichem 


; ür i wirkſam für das ganze Reich. ber Verdienfülichfeit, bewährter Treue und opferwilliger Loyal. Ueber den Norddeutſchen Bund brachte die preu« 
— ka 132 —— "einen Bebe u dun Nach Anhörung Meines Miniſterrathes finde Ichſuachſehende Alerpögne Auszeichnungen allergnäbigh zu verleihen ßiſche „Provinzial Correſpondenz“ einen längeren 
a er für einer Form, ortheil zu auf Grund des Art. II. des Patentes vom 20. Sep. gerüht: Artikel, deſſen Inhalt wir bereits geſtern mitgetheilt. 


gen, welcher zu dem am Orte üblichen Zinſenmaße 
und zu den mit ſeiner Leiſtung etwa verbundenen 
Auslagen, Verluſten oder ſonſtigen Opfern in aufe 
fallendem Mißverhältniſſe ſteht. 

3 4. Des Wuchers mitſchuldig machen ſich auch 
Diejenigen, welche als Namensträger, Cedenten oder 
Ceſſionäre, Giranten oder Girataxe, Verkaͤufer oder 
Käufer oder ſonſt als Contrahenten bei einer dabei 
unterlaufenen Scheinhandlung oder als Unterhändler 
wiſſentlich zu einem Wucher beigetragen haben. 

5 5. Der Wucher wird als Vergehen mit dem 
Ein⸗ bis Fünffachen desjenigen Betrages beftraft, wel ⸗ 


; f Das Ritterkreuz des Leopold⸗Ordens tarfrei: 
tember 1865 „) zu verordnen, wie folgt: Der Arti- Dem Selene an — Alois Ritter Ceschi de 


kel 5 des Geſetzes vom 10. Juli 1865 über die denlSanta Groce. 
Anftalten, welche Creditgeſchäfte treiben, zu gewäh. Den Orden der eiſernen Krone dritter Glaſſe 
renden Ausnahmen von den allgemeinen Beſtimmun⸗ taxfrei: 


" f n Den Delegaten: Johaun Ritter Ceschi de Santa Croce, 
gen des Geſetzes über die Gebühren von Rechtsge⸗ Vincenz Serie v. ve. Franz Reya di Gaftelletto 


ſchäften, Urkunden, Schriften und Amtshandlungen, und Felir Freiherrn Piuo v. Friedenthal; 
mit welchen die Wirkſamkeit dieſes Geſetzes auf die] dem geweſenen Statthalteretrathe und nunmehrigen Rathe 


Zeit bis Ende December 1866 beſchränkt wurde, wirdſder Gentralfeebehörde Auguſt Ritter v. Al ber; 

aufgehoben und es hat dieſes Geſetz jo wie die auf is ee Dial und nautiſchen Schule 
Grund Meiner Entſchließung vom 9. Jänner 1866lin Venedig Johann Beladini und i 755 
erlaſſene Verordnung vom 16. Jänner 1866 inſolange dem Gifenbapnbetriebepirestor Jojevf Böhm. ſolchen Grundlagen ein Bund von 30 Millionen 
chen das Gericht als das ſtrafbare Üebermaß der be- in Wirkſamkeit zu bleiben, bis eine Aenderung in Den Titel und Gharefter eines Statthaltetei⸗ 


ink Norddeutſcher aufgerichtet und darin ein feſter Kern 

1 x a e ax frei: , 1 R 

dungenen Vortheile oder ihres Werthes erklärte er Wege 19 8 MS Dem Statthallereiſeereät Franz Nobile Bergerio, Deutſcher Macht gewonnen wird, dann kann es nicht 
Unterhändler unterliegen einer Geldſtrafe bis zum chönbrunn, am 14. December . 


Der eigentliche Bund, heißt es zu Anfang, wird zu⸗ 

naͤchſt das ganze Nord⸗ und Mittel s Deutſchland bis 

zum Main umfaſſen, ein Ländergebiet von nahezu 

30 Millionen Deutſchen, die ſchon jetzt durch ihre 
geſammte äußere und geiſtige Entwickelung innerlich 

eng verknüpft ſind. In dieſem Gebiete ſoll eine wahr⸗ 

haft einheitliche Bundesgeſetzgebung alle wichtigen 

Beziehungen des öffentlichen Lebens regeln und eine 

volle Gemeinſchaft der bürgerlichen und ſtaatlichen 

aan begründen. Der Schluß lautet: Wenn 
au 


Den Ausdruck der Allerhöchſten Zufriedenheit: fehlen, daß auch die Beziehungen dieſes Bundes zu 


; R anz Joſeph m p. Dem Statthalterei⸗Viee⸗Präſtdenten Sigmund Conrad Edlenſden Süddeutſchen Staaten in Kurzem durch be⸗ 
1 8 pn 1 17 1 0 Beleredi 12 b Iofep Lariſch w. p. bv. Be Me ſondere Verträge erfolgreich geregelt werden. 
ohnes; Mitſchuldige, welche dabei für ſich ſelbſt kei⸗ Auf Allerhöchſte Anordnung: den Delegaten: Hofrath Anton Ritter v. Piombazzi, Hof⸗ Der „Ind. belge* telegraphirt man aus Berlin: 


nen Vortheil erlangt oder bedungen haben, unterlie⸗ 
gen einer Geldſtrafe, welche die Hälfte des über den 


tſchuldigen ä icht zu f 
Dan 0 9 verhängten Straſbetrages Wc Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhoͤchſter Ent⸗ 


uͤberſchreiten hat. ' Ber 8 Sti f 12772 
2 8 ſchließung vom 15. D d. J. die Wahl des Univerfltäts⸗ — — Stimmrecht hervorgehen. Die Parlaments⸗Mitglie⸗ 
16. Ban der Schuldige ſchon einmal wegen Woo — dees bee Dr. Job Majer zun Ste. k. k. Apoſtoliſche Majeflat haben mit. Allechöͤchſter Ant- der genießen durchaus keine Indemuität! Beamte 
Wuchers eſtraft, ſo kann gegen ihn nebſt der im Präfidenten der Krakauer Gelehrten ⸗Geſellſchaft allergnädigſt ſchließung vom 17. December d. J. dem Miniſterialrathe des find vom Parlamente ausgeſchloſſen. Die zwiſchen 
$ 5 beſtimmten Strafe auch Arreſtſtrafe von einem ſin genehmigen gerubt. Woligeimimiteriums, Carl Ritter v. Hterſſch. bei der Rrankheitee den Regierungen feſtgeſtellte Verfaſſung nimmt die 


Ä 1 = ſchreiben vom 16. December d. J. in Anerkennung der im Kö, g „ das Comthurkreuz des Franz „Ordens larfrei Form eines Vertrages an.“ 
Wiederholung oder bei beſonders erſchwerenden Um⸗ nigreiche Galizien und Love merten fowie dem Großherzog W 1 RN, es Franz⸗Joſeph⸗Orden f Die winiſtericlle „Nord. Alg. Stg.- erklärt die 
ſtänden aber kann Arreſt in der Dauer bis zu zwelſchume Krakau anläßlich der jüngſten Kriegsereignifie bethälig.“ Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Eut⸗ zuerſt von der belgischen Preſſe gebrachten Nachrich⸗ 
Jahren verhängt und nach $ 253 des allgemeinen ten Lopalität, der mulhvollen und ausdauernden Pflichterfülluntz ſchliezung vom 16, December d. J. dem penſtonirten Oberlandes⸗ en über preußiſche Agenten, die unter der Maske von 
Strafgeſetzbuches verſchärft und auch auf Abſchaffungſund der werkthätigen Unterfügung der Maßnahmen der Regie- gerichtsrathe Dr. August Neilrelch in Anerkennung feier Lei Handlungs 5 8 ' J 
| ; rung, fo wie in Anerkennung beſonderen Eifers und opferwilli⸗ auf vem Gebiete der valerländiſchen Naturforſchung den Handlungscommis, Photographen u. f. w. in Elſaß 
nach § 249 des allgemeinen Strafgeſetzbuches erkannt i 9. pill! ungen auf ö ung unge 
u ar gen Gemeinfinnes bei Durchführung der Maßregeln zur Linder Orden der eisernen Krone dritter Elaſſe tarftei alergnädigfi zu und Lothringen als Kundschafter umherreiſen ſollen, 
. f i ic. nung d. dil dune die marpfehenben allehächßen Anszeich, verſzihen geruht. a x für eine böswillige Erdichtung. Eben fo tendenziös 
$ 7. Ein ſtrafbarer Wucher iſt nach den Vorſchrif. nungen allergnadigſt zu verleihen geruht: 9 Se. t. t. Apoſtoliſche Majeftät haben mit Allerhöchſter Ente ſei die Nachricht der „Independ. belge“, daß Mare 
ten der Strafproceßordnung und zwar in der Regel die Würde eines geheimen Rathes tarfrei: ſchließung vom 17. December d. J. dem Miniſterialſecretär des e de Wach richt der A. 
en det Straſpt Büch ten 1 er 12 ie 920 Kaſimir Graf Krasicki, Gutsbeſitzer. Polizeiminiſteriume Friedrich Neczafef den Orden der eifernen ſchall Ran dom geäußert habe, Frankreich werde 
auf een ra ren Den Orden der eiſernen Krone dritter Claſſe Krone dritter Claſſe und dem Minıfterialconeivitten desfelben einen Confliet mit Preußen nicht ſcheuen. Die 
mtöwegen zu behandeln, 9 1 Wucher gewerbs⸗ tarfrei: 16. Slug; Ministeriums Franz Leitner v. Lelten au das Ditterfreug des .Nordd. Allg. 31g.“ ruft der belgiſchen Preſſe 
, ,,, ,, Bieeibe Jr, Hat aufühepen, ja nidt vergl, 
rtv, bis höchſtens hunder g R 55 mit oder Bun Nikolaus Ritter v. Dabeki, Gutsbefiger in Obwierim; ſcließung vom 17. December. d. J. dem Hofralh und Director daß auch Belgien wunde Stellen hat. In Deutſch⸗ 
e,, „höfgfiend brei Stanislaus v. Mieroszowice-Mieroszoweki, Gutsbe- der beſtandenen Boligeidirection in Innebrnck Sojevh Ritter Brot land werde man ſich jonft erinnern, wie in Belgien 
Monate dargeliehen werden. ſitzer in Karniowice; 5 mann v. 8 zum en im Pölizeiminiſterium die vlämiſche falten unterdrückt wird. 
N \ allergnädigſt zu ernennen geruht. ain ö e 5523 ö 2 ; 2 
-_ ) Güthalten in dem am 21. December 1866 ausgegebenen ) Enthalten in dem am 21. December 1866 ausgegebenen Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent⸗ Daß die ital ten ſche Thronrede über die Ver 
III. Stücke des Reichsgeſepblattes unter Nr. 160. LXII. Stücke des Reichsgeſetzblattes unter Nr. 161. schließung vom 19. November d. J. den Kaufmann Eduard dienſte der preußiſchen Bundesgenoſſenſchaft mit 
“) Reichsgeſetblatt Nr. 89, ) Reichsgeſetzblatt Nr. 89. Lübcke zum Honorasconful in Stettin mit dem Rechte zum Be Stillſchweigen hinweggegangen iſt, ſcheint in Preußen 


t i v. dis und Hieronymus Aleſani: h ! 2 f 
0 ee Da Nobile 1 ei Neat „Die Bundesverfaſſung beſteht aus zwölf Capiteln 


dem Diſtrietscommiſſar Johann Kalſer und und ungefähr 69 Artikeln. Das definitive Parla⸗ 
dem Polizeicommiſſar Emil Lofch an. ment wird ans direeten Wahlen durch das allgemeine 


Bernhard Ritter v. Meyer m. p. 


1 


vielfach boͤſes Blut gemacht zu haben. Ein offieisſerſin irgend einer Weiſe ausgezeichnet worden find, vom 
Berliner Correſpondent der „Wefer Ztg.“ bezeichnet [Kaiſer in beſonderer Audienz empfangen. blicirt: „Um dem vielfeitig ausgeſprochenen Verlangen nach gemacht habe. — Die Großfürſtin Marie von Ruß⸗ 
jene Leute, die ſich dies zu Herzen nehmen, als „gute Se. Mafſeſtät der Kaiſer erſchien letzten Samſtag einer größeren Auswahl an feinen Havannah⸗Cigarrenland und ihr Gemal, der Graf Stroganoff, befinden 
Patrioten, aber ſchlechte Politiker“ und ruft ra in Begleitung Ihrer k. Hoheiten der Herren Erzber⸗ und feinen inländiſchen Tabakfabricaten zu entipre-Ifich wieder in Paris. 
trönend zu: Wenn Victor Emanuel dem italieniſchen zoge Albrecht und Wilhelm, ſowie mehrerer Herrenſchen, hat das h. k. k. Finanzminiſterium mit den Grläffen In Paris war am 17. das Gerücht verbreitet, 
Parlamente es nicht gerade ins Geſicht ſagen will, Generäle abermals im k. k. Arſenale und wohnt vom 11. Mai 1866 3. 17256/1053 und 20. October Prim ſei mit zwei Schiffen in Spanien gelandet. 
daß Italien die Befreiung Veneziens der Schlachtſeiner Scdießübung en masse mit dem neu eingerich- 1866 Z. 5685 / 8M. bewilligt, daß verſuchsweiſe und vor. Franeisque Sarcey, Feuilletoniſt der „Opin. nat.“ hatte 
von Königgrätz und nicht denen von Cuſtozza undſteten Remington . Hinterladungsgewehre bei. Auch läufig nur für Wien ein Lager eröffnet werde, aus wel Sardou vorgeworfen, daß er zu eilfertig producire. Darauf 
Liſſa verdankt, könne ihm dies wahrlich niemandſdiesmal lieferten die Geſchoſſe ein überraſchendes Re- chem die verſchiedenen Sorten echter Havanah - Gigarren|hat ihm der Verfaſſer der „Maison neuve“ in einer 
übelnehmen. Aus dieſem Schweigen jedoch auf eineſſultat, da in einer Minute 20 Schüffe abgefeuert der renommirteſten Fabriken der Stadt Havanah, feine aus- ſehr intereſſanten Zuſchrift geantwortet, in welcher es 
Erkaltung der Beziehungen zwiſchen Berlin und Flo⸗ wurden. Dieſe neuartigen Gewehre haben die Größe landiſche Tabakblätter und Schnupftabake, endlich beſondere, unter Anderem heißt: „Die Wahrheit iſt, daß ich der 
renz zu ſchließen, wäre mehr als gewagt. eines ſogenannten Jaͤgerſtutzes und unterſcheiden ſichſaus den vorzüglichſten Stoffen der eigenen Regievorräthe, Maison neuve“ zweimal jo viel Zeit, als meinen an- 
Ein Schreiben der „Wiener Zeitung“ aus Rom. von dem Zündnadelgewehre vorzüßlich dadurch, daßſin den k. k. Fabriken erzeugte Cigarren und Tabakfabricatefderen Stücken gewidmet habe. Das iſt eine Arbeit von 
13. d., ſchließt: Augenſcheinlich iſt ſeit einigen Ta der Rückſtoß ein kaum fühlbarer iſt. Se. Majeſtät bezogen werden können. Da nunmehr der größte Theilſſechs Monaten, täglich fünf Stunden, meine gewohnliche 
gen alles rubiger als vorher, wo die Stadt von äußerte ſich mit den Leiſtungen ſehr zufrieden, undder zum Verſchleiß beflimmten Cigarren und Fabricate ein. Doſis; rechnen Sie das aus! — Ich habe, was nie ge⸗ 
Franzoſen wimmelte, und es ſieht durchaus nicht follehrte nach einem 2ſtündigen Aufenthalte wieder nach gelangt und abgelagert iſt, beehrt ſich die gefertigte k. k.ſſchieht, während der Proben zwei Acte umgeſchrieben, habe 
aud, als hätten etwaige Raufluftige Ausſicht, einen Schönbrunn zurück. Ueber die Einführung der odge. Central -Directien der Tabakfabriken und Einlöſungsämter zwei Monate lang, von Mittag bis vier Uhr, das Stück 
Erfolg zu erringen. Man kann die Mitwirkendenſnannten Waffe bei der Armee erfuhr das „Fremdblt.“ zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß dieſes Lager einſtudiren laſſen, mich durch Vorſpielen aller Rollen, durch 
bei der ganzen Sache beiläufig in drei Gruppen tren - von unterrichteter Seite nach Folgendes: Die Aller- unter der Firma „K. k. Commiſſionslager für Tabak- und Anfeuerung aller Schauſpieler, faſt umgebracht. Glauben 
nen: die Gemäßigten, die 4 rubigen Uebergang bochſte Sanction zur Einführung der genannten Hin- Cigarren ⸗Specialitäten“ noch im Laufe dieſes Monats in Sie vielleicht, daß eine ſolche Arbeit als Improviſation 
wünſchen, die Fanatiker und die Werkzeuge, die hier terladungegewehre wird erfolgen, bis man fi üder Wien am Graben Nr. 25 eröffnet wird, und daß die Be- behandelt werden kann? — Sie ſagen mir, ich producire 
ſehr ſchwer zu handhaben find. Hält ſich bei einer die Art der Patronen für dieſe Gewehre geeinigt ha- ſorgung der Commiſſionsgeſchäfte dem Herrn Ignaz Pfliclzu viel. — Weshalb wollen Sie mich auf die Ration von 
Kriſis die erftere Gruppe oben, dann wird das ein ben wird. Gegenwärtig werden täglich Nachmittags ger als Commiſſionär der k. k. Tabakregie übertragen wurde. einem Stücke jährlich ſetzen, wenn mein Temperament für 
Beweis ſein, daß die Italiener in ſittlicher und reli⸗ von 2—4 Uhr Sitzungen des Artillerie-Comité's ab- Obgleich das Lager reichhaltig aſſortirt iſt, wurde doch die zwei ausreicht? Sechs Monate für ein Luſtſpiel, das iſt 
giöſer Beziehung bedeutend gewonnen haben. gehalten, in welcher Berathungen über die vorliegen- Einrichtung getroffen, daß der k. k. Centraldirection imfwohl genug. Die Erfahrung hat mir bewieſen, daß ich 
Das „Journal des Debats“ behauptet bezüglichſden Schießprojeete gepflogen werden, an welche auch Wege ihres Commiſſionärs auch Beſtellungen auf alle meine beſten Scenen in zwei Stunden geſchrieben habe und daß 
des Armeereformprojeetes, daß nur die Perſpective Se. k. Hoheit Erzherzog Albrecht Theil nimmt. Dieſnicht am Lager befindlichen Gattungen feinſter echter Ha- meine erfolgreichſten Stücke diejenigen waren, welche wie 
eines großen Krieges die Regierung habe vermögen Spißkugeln werden auch hier beibehalten und dürfte vanah - Cigarren der renommirteſten Fabriken der Stadt., les vieux gargons* nur eine ſechs wöchentliche Arbeit in 
können, auf Anordnungen zu ſinnen, welche ſo tief die endgiltige Annahme eines der in großer Anzahl Havanah zur Effeetuirung aufgegeben werden können. Die Anſpruch genommen haben. Das Theater ift ein Fieber. 
und empfindlich in das ganze Leben der Nation ein- vorliegenden Geſchoßptojecte noch im Laufe dieſes beſtellte Waare wird an die Herren Beſteller ſogleich nach Entweder es iſt Begeiſterung da oder es iſt keine da, und 
ſchneiden müßten. Monates die allerhoͤchſte Sanetion und Einführungſihrem Anlangen ausgefolgt werden, vorausgeſetzt, daß ſie nichts hat mehr Erfolg, als dasjenige, was nach gehörigem 
Die amerikaniſche Präfidentenbotſchaft ſagtder Waffe am Neujahrstage erfolgen. unterwegs nicht gelitten hat. Die k. k. Central - Direction Durchdenken in einem Guß geſchrieben worden ift, denn 
in Bezug auf Mexieo, verſchiedene Zuſicherungen Neuerdings hat die „Peſter Corr.“ einen Aller. übernimmt demnach auch bei den für Parteien beſtellten dann iſt es das Leben ſelbſt. Moliere hat jähr- 
jeien gemacht worden, daß im Fruͤbjahr die franzoſi⸗ hoͤchſten Gnadenact zu verzeichnen. Dem in Genf [Cigarren die Haftung für die wohlconditionirte Lieferungſlich drei Stücke geſchrieben und war dabei Schau⸗ 
ſchen Truppen Mexico räumen werden und die fran weilenden Emigranten Nikolaus Puky wurde naͤm' derſelben. Da weder ausländiſche noch inländiſche Fabrikenſſpieler und Director. „Don Juan“ iſt in vierzehn 
zoͤſiſche Regierung dann dieſelbe Nichtinterventionspo- lich über eigenes Anſuchen von Sr. Majeſtät die jederzeit in beliebigen Mengen ausgezeichnete Waare liefern Tagen geſchrieben worden, iſt er aber deshalb ſchlechter 7. 
litik einſchlagen werde, welche die amerikaniſche ver- ſtraffreie Rückkehr ins Vaterland allergnädigſt be- können, jo beehrt fie ſich zugleich zur öffentlichen Kenntniß zu Wenn ich nicht arbeite, bin ich krank. Fünf Stunden täg 
folgt, und ſetzt hinzu: Bei unſerem warmen Intereſſe willigt. bringen, daß die im Preiscourant enthaltenen Fabricate lich, das iſt ſeit meinem vierzehnten Jahre mein Maß, 
für die Sache der Freiheit und Humanität ſchien es Se. Maj. der Kaiſer Ferdinand hat angeord- nur inſoweit, als fie in vorzüglicher Qualität geliefert wer Sie werden das nicht ändern! Ich producire viel, 
uns eine gebieteriſche Pflicht mit allem moͤglichenſnet, daß es von der Anſpruchsnahme der in Ausſicht den können, werden verabfolgt werden. Die k. k. Central- weil ich alle Tage um acht Uhr an meinem Schreib ⸗ 
Einfluſſe unſererſeits auf die Wiederherſtellung undſſtehenden Entſchädigung für die durch die Kriegser⸗ Direction wird bedacht ſein, von Zeit zu Zeit mit neuenſtiſche ſitze und weil die gewonnene Kraft den Im⸗ 
dauernde Begründung einer republikaniſchen Staats. eigniſſe auf a. h. deſſen Domänen erlittenen Beſchä⸗ Specialitäten hervorzutreten und dabei dem ausgeſproche⸗ puls der Maſchine verdoppelt. Folgt aber daraus, 
regierung in jenem Lande hinzuwirken. Sämmtliche digungen, welche mit Einſchluß der Requiſitionen und|nen Geſchmacke des verehrten Publicums volle Rechnung zuſdaß ich meinen Stücken nicht die erforderliche Auf- 
Verhandlungen über amerikaniſche Entſchädigungsan. fonftigen Leiſtungen auf 63.978 fl. 46 kr. berechnet tragen. Die näheren Modalitäten des Bezuges find aus merkſamkeit und die nothwendige Sorgfalt zuwende 7 Wol- 
ſprüche gegen Frankreich wegen Handlungen dieſer wurden, ſein Abkommen finde. Auch hat Se. Maje. den Preiscouranten zu erſehen. Aenderungen der Preis. len Sie, daß ich Ihnen die Bände voll Notizen ſende, 
Macht, in ihrer Eigenſchaft als kriegführende Macht ſſtät genehmigt, daß den Beamten und Dienern dieſerſeourante werden öffentlich bekanntgegeben werden, haben die ich mir gemacht, bevor ich „Maison neuve“ ſchrieb, 
gegen Mexico, find verſchoben, bis beide Länder ein Domänen die Kriegeſchäden aus den kaiſerlichen Guts jedoch auf die zur Effectuirung bereits übernommenen Be- den Entwurf des Scenariums, die Haufen verkleckſten 
Arrangement unter einander vereinbart haben. zenten erſezt und hiefür ebenfalls keine Entſchädigungſſtellungen von echten Havana Cigarren keine Rückwir. Papiers? Zählen Sie doch die geſtrichenen Stellen, die 
Die „France“ erklärt, daß die in Paris über angeſprochen werde. : kung. Der Perſchleiß der Specialitäten darf ausſchließendſgeſchriebenen und wieder umgearbeiteten Scenen, die Acte, 
Kaiſer Maximilian verbreiteten Gerüchte auf eine Die Herren Philippsborn und Delbrückſnur in dem Commiſſionslager erfolgen. Wien, am 13.] welche ich anullirt habe, und ich will Sie dann heraus⸗ 
Depeſche engliſcher Blätter zurückgeführt werden müſ⸗ ſind, wie das „Vat.“ vernimmt, mit den umfaſſend- December 1866. K. 2. Central - Direction der Tabakfa - fordern, nicht zuzugeben, daß „Maison neuve“ mit Ge⸗ 
ſen. Dieſe Depeſche lautet: „Maximilian wurde ge- ſten Vollmachten verſehen, und ihre Miſſion charakte- briken und eee wiſſenhaftigkeit gearbeitet worden iſt. — Ich fürchte viel ⸗ 
fangen genommen.“ Nun iſt aber dieſe Depeſche deritifirt ſich durch den ausgeſprochenen dringenden Deutſchland. mehr, fein Fehler ift, daß ich zu lange daran gearbeitet habe, 
„Times“ aus Berlin unterm 15. December zuge- Wunſch, zu einem raſchen Abſchluß gelangen zu kön.“ Dem „Etendard“ wird aut Berlin telegraphirt, was ſicherlich auch das Geſchäft zu verderben vermag. Es 
gangen. Da fie ſeitdem keine authentiſc Beſtäti. nen. Nach den vorgeſtern und 7 gepflogenen [daß ein Artikel des Bundesverfaſſungs⸗ Entwurfs ſcheint endlich, daß man behaupten will, ich arbeite um des 
gung erhalten hat, ſo darf man ben, daß ſie jeder Vorbeſprechungen findet vielleicht ſchon heute die erſte Preußen ermächtige, Verträge mit den Südstaaten, Goldes und nicht um der Kunſt willen. Dieſes Gerücht 
Begründung entbehre. Conferenz ftatt. welche da“ Verhältniß derſelben zum norddeutfchenſiſt von Böswilligen verbreitet worden und wird von ehrli⸗ 
Die „Patrie“ berichtet, daß 2s in der Sonora Franz Pulszky iſt aus Ungarn hier angekommen. Bunds regeln, zu ſchließen. chen Leuten wie Sie wiederholt. Das ärgert mich aber: 
zu einem förmlichen Treffen zwiſchen den Anhängern Die „Boh.“ vom 20. d. meldet: Se. Excellenz Die Köln. Ztg. bringt täglich, ſchreibt die „N. Man hat zugleich eine zu gute und eine zu ſchlechte Mei⸗ 
Ortega's unter Pesqueira und den JuariſtenGraf Clam-Gallas ift geſtern mit dem Adendzuge P. 3.“ in ihrer ſogenannten diplomatiſchen Corre. nung von mir: eine zu gute wenn man ſich einredet, daß 
unter Palaclos gekommen ſei, in welchem der letztere von Reichenberg in Prag angekommen. Dem Vernahmen ſpondenz aus Berlin eine Reihe von Mittbeilun- ich Meiſterwerke ſchaffen werde, wenn ich mehr Fleiß daran 
den Kürzeren gezogen habe, und daß auch an meh- nach begibt ſich Sa. Erc. nächſter Tage nach Wien. gen über den angeblichen Inhalt des Verfaſſungs⸗ wende; eine zu ſchlechte, wenn man meint, daß ich mich plage, 
reren anderen Puncten von Mexico der Bürgerkrieg Im Drganifations « Statut für den oberſten Rech Entwurfs des Norddeutſchen Bundeg. Wer dieſum mehr zu produciren. Ich arbeitete, weil es in meiner 
in hellen Flammen auflodere. nung&hof und die neu zu beſtellenden adminiſtrativen Mittheilungen ſeit Wochen genau verfolgt hat, wird Natur iſt, zu arbeiten, und Stücke zu machen, wie der 
In Peru iſt General Prado, welcher während Rechnungs- und Fachrechnung⸗Departements iſt der oberſte ſchon durch die zahlreichen inneren Widerſprüche zur Birnbaum Birnen erzeugt. Ich mache fie ſo gut, als ich es 
des letzten Krieges die Dietatur bekleidet hatte, nun- Rechnungshof mit 120 Individuen und 260.000 fl., das Vorſicht und zu Zweifeln an der Zuverläſſigkeit jener im Stande bin, und wenn fie nicht beſſer ſind, ſo iſt wohl 
mehr im verfaſſungsmäßiger Weiſe zum Präſidenten Rechnungs⸗Departement des Oberhofmeiſteramtes mit 11] Mittheilungen veranlaßt worden und zu der Ueber⸗ daran nichts anderes Schuld, als daß es noch nicht in 
gewählt worden. Individuen und 12.000 fl., des Minifteriums des Aeußern zeugung gelangt fein, daß es ſich dabei meiſtentheils meinen Kräften ſteht, fie beſſer zu machen. Man kritiſire 
mit 7 Individuen und 7600 fl., des Staatsminiſteriums um willkührliche Combinationen auf Grund einzel ⸗mich, man discutire über mich, man beurtheile und verur 
mit 12 Individuen und 13.800 fl, des Finanzminiſteri⸗ ner wahrer oder halbwahrer Andeutungen handelt. theile mich, gut! Wenn man mir aber jagt: „Sie arbei- 
ums mit 434 Individuen und 419.740 fl. des Minifte Jene Correſpondenzen find in ihrer geſchraubten Halten nicht ehrlich, Sie moquiren das Publicum, fo wäre 
riums für Handel und Volkswirthſchaft mit 180 Indivi- tung überhaupt mehr geeignet, zu verwirren, als auf. man im Stande, mir das Schreiben für immer — zu 
duen und 156.690, dann die Rechnungsdepartements: des zuklären. Auch anderweitige Mittheilungen überſverleiden!“ 
Juſtizminiſteriums und des Polizeiminiſteriums je mit 4 [den Inhalt des betreffenden Entwurfs, z. B. die des Großbritannien. 
Individuen und 4900 fl., der Central⸗Seebehörde mit 110, Braunſchweiger Tagesblattes“, find ungeachtet der Aus London, 15. December, wird geſchrieben: Das 
Individuen und 10.145 fl, der 15 Statthaltereien und Beſtätigung durch die Berliner Bank- und Handels. Kohlenbergwerk Oaks bei Barnley hat ſich in einen 
politiſchen Landesbehörden mit 373 Individuen und Zeitung, wie uns verſichert wird, durchaus erfunden. Vulean verwandelt. Drei neue Exploſionen haben im 
816.232 fl, der 18 Finanz + Landesbehörden mit 1147) Das norddeutſche Parlament wird ſeine Sitzun⸗ Laufe bes heutigen Morgens die Erde erſchüttert; Rauch ⸗ 
Individuen und 857.974 fl. der 9 Oberlandesgerichte und gen im preußiſchen Herrenhauſe halten. : wolken wirbeln empor aus der Tiefe. Es leidet keinen 
Oberſtaatsanwaltſchaften mit 93 Individuen und 74.621 fl.. Aus Frankfurt, 18. d., wird geſchrieben: Frei⸗ Zweifel mehr: ein großer Theil der Grube ſteht in Brand. 
zuſammen alſo 2396 Individuen und 2,138.80 2 fl. feftelberr Anſelm Salomon v. Rothſchild in Wien hat [Man wird fie zuſchütten müſſen; doch ſoll nach einem 
geſetzt. Von den Beſtimmungen über den Beförderungs- mittelſt Senatsdeeretes vom Geſtrigen die mit ſeinen Beſchluſſe der Ingenieure bis Montag noch nichts Weiteres 
und Vorrückungsmodus zwiſchen den Beamten des oberſten drei Söhnen und einer Tochter nachgeſuchte Entlaſ⸗geſchehen. Ob die Unterſuchungen über die Urſache des 
Rechnungshofes und jenen der adminiſtrativen Rechnungs⸗ſſung aus dem preußiſchen Staatsverband und aus Unglücks ein poſitives Rejultat ergeben werden, iſt noch 
und Fachrechnungs⸗Departements heben wir folgende her- dem hieſigen Bürgerverbande erhalten. ſehr fraglich, da von den moglichen Augenzeugen vielleicht 
vor: Auf den Poften eines Hofrathes des oberſten Rech. Wie der „Nürnberger Corxeſpondent“ erfährt, keiner dem Tode entgangen iſt. Uuter den vielfachen Hy⸗ 
nungshofes haben nebſt den bei demſelben beſtehendenſwird Graf Trauttman nsdorff, der neu ernannteſpotheſen findet die eine Vermuthung den meiſten Anklang, 
Hofſecretären nur diejenigen Beamten Anſpruch, welche öſterreichiſche Geſandte am baieriſchen Hofe, ſchonſdaß eine der Gasleitungen in dem Bergwerke einen Sprung 
ſich bei einer Verwaltungsbehörde oder bei den früherenlin einigen Tagen in Muͤnchen eintreffen. erlitten und einen entzündbaren Luftſtrom in die Nähe 
Gentral- und Staatsbuchhaltungen durch mehrere Jahre in Das Luxemburger „Wort“ berichtet: Herr Ul ve⸗ſeiner nicht vorſichtig geſchloſſenen Lampe geführt hahe. In 
einer höheren Dienſtesſtelle mit entſprechendem Grfolgelling iſt aus dem Miniſterium ausgetreten und anden Minen wird zwar nur mit Sicherheitslampen gear⸗ 
verwendet haben. Zu Hofſeeretären des oberſten Rech⸗ſſeine Stelle find die Herren v. Blochauſen undibeitet, der Maſchinenraum aber und die größeren Verbin⸗ 
Frege konnen er e nur eee die ſes 5 8 DEE I Herren haben dungswege find mit natürlichem Gas erleuchtet. Aus eini- 
2 Hofes oder der verſchiedenen adminiſtrativen Rechnungs. bereits am 13. d. den Eid geleiſtet. en unterirrdiſchen Spalten hervordringend, wird das ſelbe 
Oeſterreichiſche Monarcdie. und Fachrechnungs⸗ Departements ernannt werden. Auf Frankreich. 5 Drt und 8.5 * 3 Behältern ne 
Wien, 21. Decemter. Se. k. k. Apoſtoliſche Ma- die bei dem oberſten Rechnungshofe beſtehenden Rechnungs.“ Aus Paris, 16. d. wird geſchrieben: Die vierte und durch Röhren in den Gaſometer hinaufgeleitet. An⸗ 
jeſtät baden. geſtern Vormittags Privataudienzen zujrathitellen, welche für ſich einen Coneretalſtatus bilden, Serie der nach Compiegne Geladenen hat heute bei ſtroͤ. dererſeits ſchiebt man die Entzündung der in den Stollen 
ertheilen geruht. haben auschließlich jene Rechnungsoffieiale 1. Claſſe der mendem Regen die Reſidenz verlaſſen. An einem der letz- angeſammelten Gaſe auf den unvorſichtigen Gebrauch des 
Se. Maj. der Kaiſer empfing geſtern die Bezirks. verſchiedenen adminiſtrativen Rechnungs- und Fachrechnung ten Abende wurden bei Hofe Charaden aufgeführt, welche Sprengpulvers. 
vorſtände der Vorſtädte Wiens, welche durch ihren Departements Anſpruch, welche durch längere Zeit bei den Herrr Alberie Second, der geiſtvolle Redacteur des „Grand In feinem neuen Werke „Engliſche Excentrieitäten“ 
Sprecher, Herrn Bezirksvorſtand Gerſtle, St. Ma- bezüglichen Verwaltungbehörden als ſubalterne Rechnungs- Journal“, und Herr Garnier, der Architekt der großen theilt John Timbs das Gebet eines bekannten Geizhalſes 
jenat den Dank für die ihnen verliehenen Auszeich⸗ beamte gedient haben. Die Rechnungsräthe, ſowie auch Oper, Beide dieſer letzten Serie angehörig, componirt hat- Namens Ward mit, welches alſo lautet: „O Herr, du 
nungen ausdrückten. Se. Majeſtät erwiderte, derſbie ſubalternen Rechnungbeamten bei den abminiftrativeniten. — Die roͤmiſche Reiſe der Kaiſerin wird heute weißt, daß ich neun Grundſtücke in der Stadt London be 
„Preſſe“ zufolge, daß es ihn freue, die Männer und Fachrechnungs⸗Departements, ſowie die Manipulations. nicht firirt, aber auch nicht dementirt; gewiß iſt, bafı der ſitze, und gleichfalls, daß ich kürzlich ein Gut in der Graf⸗ 
vor ſich zu ſehen, die ſich während der Kriegsepocheſbeamten des oberſten Rechnungshofes bilden unter ſich, und Commandant eines vor Marſeille liegenden Schiffes Be ſchaft Eſſex gekauft habe; ich flehe alſo zu dir, daß du 
einer jo außerordentlihen Mühewaltung unterzogen zwar nach Verwaltungsbehörden getrennt, je einen Conere. fehl erhalten hat, fi bereit zu halten. Auf einen beſon⸗ die beiden Grafſchaften Middleſex und Eſſer vor Feuersbrün · 
haben. talftatus. — Für die Zeit der Uebergangsperiode iſt ge- deren Befehl des Kaiſers ſollen während der Ausſtellung ſten und Erdbeben bewahren mögeft. Und da ich eine 
Ihre Majeftäten der Kaiſer und die Kaiferin ha- ſtattet, ſolche Beamte, welche durch die neue Geſtaltung Deputationen der fremden Milizen, namentlich auch der Hypothek in Hertfordſhire habe, bitte ich dich, auch auf 
ben dem Vereine zur Verſorgunz und Beſchaͤftigungſdes Rechnungs- und Controldienſtes entbehrlich geworden Miliz von Newvork, im Invalidenhotel gratis beherbergt jene Grafſchaft mit erbarmendem Auge hinzublicken, und 
für erwachſene Blinde einen Betrag von zweihundert ſſind und die erforderlichen Geſchäftskenntniſſe beſitzen, mit werden. was die übrigen Grafſchaften betrifft, ſo magſt du damit 
Gulden allergnädigſt zu ſpenden getuht. Belaſſung ihres Ruhegenuſſes als Caleulanten aufzuneh Der Seine. Präfeet gab am 17. d. den Mitglie- thun, wie es dir gefalle. O Herr, ſtärke die königliche 
Geſtern Vormittags um 10 Uhr wurden alle jene men. Bei Beſtimmung des ſolchen Individuen zu bewil⸗ dern der Departemental-Commiſſion ein Diner, bei Bank, auf daß fie ihre Wechſel einlöſen könne, und mache 
Eiſenbahn⸗Ditectoten und Beamten, welche von Sr. [ligenden Taggeldes iſt jedoch darauf Rückſicht zu nehmen, welchem er den Toaſt auf den Kaiſer, verbunden mit dem alle meine Schuldner zu guten Menſchen. Verleihe eine 
Majeſtät dem Kaiſer auläßlich der hervorragenden daß der Geſammtbezug (Ruhegebühr und Taggeld) den üblichen Panegyricus ausbrachte. Herr Haußman glaubte glückliche Fahrt der Schaluppe „Mermaid“, denn ich habe 
Verdienſte während der letzten kriegeriſchen Ereigniſſe früher bezogenen Activitätsgenuß nicht überſteigt. behaupten zu dürfen, daß Napoleon III. ſeinen Aus- ſie verſichert, und da du geſagt Haft, daß die Tage der 


Dem Vernehmen des Wiener Correſpondenten 
der „Bohemia“ nach ſind bereits die Einleitungen 
getroffen, um bald nach dem Beginn des neuen Jahr 
tes, und ſobald auf Grundlage der bereits bindend 
vereinbarten Principien der Handelsvertrag mit Eng ⸗ 
land zum Abſchluß gebracht worden, auch mit Bel⸗ 
gien und den Niederlanden in engere vertrags⸗ 
mäßige Beziehungen zu treten. Die Grundlinien der 
betreffenden Abmachungen ſind ſelbſtverſtändlich in 
dem alsdann längſt in Geltung ſtehenden Vertrage 
mit Frankreich gegeben, und vor allen Dingen 
wird auch die Clauſel nicht fehlen, welche beide Theile 
in die Rechte der meiſtbegünſtigten Nationen einſetzt. 

Aus Lemberg, 20. d., wird über die Landtags⸗ 
figung der „W. 3.“ tel. gemeldet: Krzeczunowicz 
referitt über die Wahlreform, ſchlägt Vermehrung der 
ſtädtiſchen Vertreter um 12 Mitglieder vor. Dagegen 
ſtimmen die Ruthenen Pawlikow, Kozihsfi und 
Demkow; dafür Zyblikiewiez. Für die Special» 
debatte wird eine Sitzung auf 6 Uhr Abends anbe⸗ 
raumt. 

e 


In der „Wr. Ztg.“ wird folgende Kundmachung pu⸗ſſpruch: Das Kaiſerreich iſt der Friede“, zur Wabrbell sd 


A 


zul Bien nur kurz find, fo ſetze ich mein Vertrauen auf dich, lung aus der Zelt der erſten Theilung Polens unter dem Titel: der Lemberg⸗Czernowitze! Bohn mit der gaßzen Einzarſung v3. werde ſeinerzeit bekannt gegeben werden. „Idoͤk Tas 
daß du deines Verſprechens eingedenk bleibſt, ſintemalen ich 1 8 Ran ie been igen verl. 178.— beiablt. 18 a i nuja“ meldet, daß Baron Beuſt und Hofkanzler Maj- 
ein Landgut für den Todesfall jenes verworfenen jungen „Przeglad“ zeigt an, daß er 0 1260 Abe fn 2a — — — w — 45) bei dem Baron Seunyey abgeſtiegen ſeien. 
Mannes Sit J. L. angekauft habe. Errette meine Freunde und wie bisher weiter erſcheinen wird; ſelbſt nach dem Ableben 1 Peſt, 20. December. („Deb.“) Miniſter Beuft 
vor dem Untergange und bewahre mich vor Dieben und des Herausgebers ſei das Erſcheinen dieſes Blattes gesichert. 5 Neueſte Nachrichten. beſuchte in Begleitung des Hofkanzlers die Grafen 
Räubern, und mache alle meine Diener ſo ehrlich und ee, her . ct Eugene Die „W. A.“ vom 21. d. ſchreibt: Die heutigen Apponyi, Gzirafy, Anton Szechen und hatte mit 
treu, daß fie immerdar auf meinen Nutzen bedacht find dielny⸗ herauszugeben. 225 5 Morgenblätter beſchäftigen ſich in eingehender Weiſe Baron Eötvös im Akademiepalaſt eine lange Con⸗ 
4 In Tarnow erſchien eine Broſchüre (à 5 kr. öſterr. W.) mit der Reiſe des Herrn Miniſters Baron Beuftiverjation. Beim Tavernicus fand das Diner ſtatt. | 
unter dem Titel: „Andenken an die Kanonifation des h. Joſaphat nach Peſt, über deren Zwecke die verſchiedenartigſtenſzu welchem Graf Julius Andraſſy geladen war, 


— mn ö—ĩ 


Handels- und Börſcu⸗Nachrichteu. 
— [Mochen ausweis der öſterreichiſchen Natio⸗ 
nalbank.] Banknoten⸗Umlauf 292,383.981 fl. 25 kr. 


ſteriums. g 


und mich nie um das Meinige betrügen, weder bei Tage 
noch bei Nacht.“ Kun cewi X. R. F. mit einem Holzſchnitt, Porträt des 
Italien. igen Gi Teen de Gage ia für Fe Kana denn den Vermuthungen zum Ausdrucke gelangen. Unſeres — Sept halb neun Uhr find beide Miniſter bei 
Briefe aus Rom vom 16. d. ſagen, daß der Fei heil des Gritages iR für Die Kanetiſallonekoten Wiſſens lag dieſem Augfluge lediglich die Abſicht Sr. Franz Deal. | 
Papſt auf ſeine Rriſe nach Civitavecchia verzichtet e Die Directoren der kemberger Gymnaſien haben, der Ercellenz zu Grunde, ſich an Ort und Stelle durch 
bat. Vier Compagnien der römiſchen Legion ſind Gaz narod.“ zufolge, dieſer Tage die Belauntmagung eihal, unmittelbare Wahrnehmung über die herrſchenden Ver⸗ m 
nach dieſem Hafen gejandt worden. Vier Compag⸗ ien, daß den Uniten geſtattet if, die e en genen hältniſſe zu informiren. at a 
nien Zuaven und das erſte Regiment einheimiſcher 19 a Lemberg, 20. Dec. („Wr. Ztg.“) [Abendfigung.] Berlin, 20. December. Das Abgeordnetenhaus 
Infanterie halten in Viterbo Garniſon. Der Artilz|cert zum Beſten des dortigen kecpniſchen Mnterfiügungsvrreins, Specialdebatte über die Wahlreform. Koczylski nahm das Geſetz betr. die Einverleibung der Elbe⸗ 
lerie⸗Oberſtlieutenant mit den Zuaven hält die En brachte einen Meinertrag pr. 490 fl. 75 kr. öſt. Währ. ein. Der legt im Falle eventueller Ablehnung ein anderes Pros Herzogthümer an. Graf Bismarck gab vorher aus- 
gelsburg bejegt. Die Ruhe iſt nirgends geftört wor⸗ aueh biefes Alen de ene ans biefem Mntap in ben Kemrfiect vor, welches Vermehrung der ſtädtiſchen Abgeord⸗ fübrliche Erläuterungen über die Erfolgloſigkeit der 
den. Das heimliche Comité hat die Römer zur Mä⸗ —.— 777770. Bisarngler sa: hell neten durch eine geänderte Wahlbezirkseintheilung be- Verhandlungen mit dem Preußen feindlichen Erbprin⸗ 
Bigung aufgefordert. a Bas Comité des galiziſchen landwirthſchaftlichen Vereins zweckt. Wolny, Adam Potocki und Koczynsti find zen von Auguſtenburg, betonte Preußens Eroberungs- 
Rußland. in Lemberg empfiehlt die in Wien erſchlenene Broſchüre: für den Commiſſionsantrag. Zdun beantragt Ver⸗ recht und legte dar, daß auf Franereichs Vorſchlag 
Im nüchſten Jahr werden in War ſchau 32 Zeitſchif. 5 h u bruck ele eine interefane Safımmenkellune der Land- mehrung der ſtädtiſchen Abgeordneten nur um 9 ſtatt in Detren der Abstimmung in Nord» Schleswig nach 
ten herausgegeben, und zwar: Dziennik Warszawski, Dnie⸗ age, Abhandlungen und Beſchlüſſe aus der ganzen öferreichifihen 12, auf welchen Antrag die Commiſſion eingeht. Gro⸗ i And eingegangen wurde, . 
wait Warszawaeki, Gazeta policyjua, Gazeta Warszawska, Monarchie von Jahre 1865/6 in landwirthſchaftlichen Angele⸗ſcholski nimmt den urſprünglichen Commiſſionsantragſtiſche Weiterungen zu vermeiden und das Errungene 
Gazeta polska, Kurier Warzzawski, Kurier Codzienny, Kur|genheiten. ; auf; derſelbe wird bei namentlicher Abſtimmung mit nicht zu gefährden. Das Verhältniß zu Frankreich 
rler Swigteczuy, Gazeta Lekarska, Gazeta handlowa, Ko- Die 3 des . wird von Neujahr ab eiue 82 gegen 41 Stimmen angenommen. Bei sofortiger kurz charakteriſitend, bemerkt Bismarck, der Kaiſer der 
respondent rolniczy, handlowy i przemyslowy, Biblioteka Tf... . dritter Leſung ergaben ſich jedoch 82 gegen 42 Stim⸗Franzoſen erkenne in ſeiner Weisheit, dat ein fleund⸗ 
Warszawska, Pamigtnit lekarski, Pamigtnit naukowp, Cko- preis fürs „Siowo“ ſammt „Holiczauin“ wird jährlich 10 fl. men, daher keine zwei Drittel Majorität, indem die nachbarliches Zuſammengehen mit Preußen durch bei⸗ 
nomista, Merkury, Przegigd techniczy, Przeglad katolickt, (6. W. betragen. N Ruthenen und die Mebrzahl der mazuriſchen Bauern derſeitiges Iniereſſe bedingt ſei. Bismarck gedenkt 
Zwiastun Ewangieliezuy, Tygodnik Illuſtrowany, Przyja⸗ Im Cternewitzer k. k. Strafgerichte wurden, der „Gaz. dagegen ſtimmten. — Samſtag Sitzung. der italieniſchen Bundesgenoſſenſchaft mit hoher An⸗ 
ciel dzieei. Wedrowiec, Opiekun domowy, Kkosp, Zorza, ee N Peſt, 21. Dee. Die Herren Minifter Freiherrſerkennung und fordert ſchließlich auf bei der Discufs 
Tygodnik lekarski, Przeglad tygodniowy, Klinika, Izraelita, g v. Beuſt und v. Majlath ſind mit dem heutigen ſion Parteiangriffe zu vermeiden und den Blick nach 
Bluszez, Tygodnik mod und Kölko domowe. In Lublin Schnellzuge nach Wien gereift, Außen zu richten. Das Abgeordnetenhaus hat die 
erſcheint Kurier Lubelski, und in Lo d Gazeta Lodzka Peſt, 21. December. „Peſti Naplo“ meldet: Reſolution Beckers in Betreff Lauenburgs verworfen. 
in polniſcher und deutſcher Sprache. Im Laufe dieſes Der Geſetzentwurf betreffend die Einverleibung, der 
1 Jahres find 5 Blätter eingegangen, wie: Kımiotel, Ro- baieriſchen und Darmädter Landestheile, desgleichen 
daina, Bazar, Gazetn teatraina und Goniec lesny. der mit Oldenburg über die Abtretung holſtein'ſcher 
Aus Czeſtochau wird dem „ Czas“ geſchrieben, daß klärte der Minifter, er habe ſtets Sympathie für die Landestheile geſchloſſene Vertrag nebſt der dem Groß⸗ 
am 10. b. früh, während die Mönche im Chore des Pau⸗ herzoge zugeſprochenen Entſchädigungsſumme wurden 
linerkloſters ihr Gebet verrichteten, bei Schneegeſtöber Zu reali n 
und heftigem Sturme, in den Kirchthurm der Blitz ein. e Me ee re ge 
ſchlug, ohne jedoch einen Schaden anzurichten. Metallſchatz 100,440.739 fl. 43 kr. In Silber rückzahlbare For⸗ verneur veröffentlicht die Grundſätze über den Ueber⸗ 
in . ee at ee e er al —— tritt hannover'ſcher Officiere ze. in die preußiſche Ars 
7's geboren, 19,754,203 fl. Gscompie 36,767. 752 fl. 2 kr. Darle Prag, 20. December. (, Preſſe.“) Die Wahlſmee. Den Uebertritt nachſuchende Offteieſe und Ber 
Local „ IND Provinzial z N achrichten. hen 31,215.800 fl. Gingelöste Coupons von Grundentlaſtungs⸗ der Hypothekenbank⸗Direetoren ergab folgende Namen: amte behalten nach dem Patente ihre Charge; werden 
Obligationen 130.539 fl. 73 kr. 10,552.200 fl. eingelöſte Pfand» Auguft Ritter v. Eiſenſt 15 d Richard Dotz aber nicht günſtiger plaeirt als die gleichen Patentes 
Krakau, ben 22. December. b. 063 Perzent 7,034.800 fl. Zuſammen 242,396.06 13 fl. Graf Clam ist n asche der preußiſchen Armee. Jene, welche den Eid leiſten 
y N 0 f 48 5 — BET F. 9 N 3 * 
21 C Wien, 21. December. Rahm. 2 Uhr. Metalliques 57.90. — im Theater und empfing die Myfwartung des Adels; um Penſionirung nachſuchen und die Invaliden kön⸗ 
letzter Sitzung hat fie das Präliminare der Glunahmen und Metalliques Mai⸗November⸗Zinſen 60.90. — Nat.⸗Anl. 66.80. — der Graf wird ſammit Familie hier überwintern. Ren R Disposition geſtellt werden, erhalten nach 
Ausgaben für 1867 derart geordnet, daß ts ihr gelang, mit Bei⸗⸗ 1860er Loſe 81.25. — Baukactien 712. — Credit⸗Actien 153. Pra „20. Dec. Das Mauthgeſetz wurde nach hannover'ſchen oder preußiſchen Grundjägen die Pen⸗ 
behaltung des Gemeindezuſchlages zur Hauszinsſteuer in bishe⸗ — London 3 — Silber 130.35.— Ducat 6.23. dritter Lefung angenommen, das Landesbudget been, ſion, je nachdem dieſe für dieſelben ſich guaſtiger ſtellt. 
tiger Höhe jedes Deficit zu vermeiden. Die endgültige Revastion) Oswiecim, 13. Dec. Auf dem heutigen Markt ſtellten ſich dr 8 ANSPNORIIIEN,; get Jene in activen Dienſt | icht d id leif 
der Titel und Auſätze, ſowie deren Zuſammenſtellung wurde den die Durchſchnittspreiſe folgendermaßen heraus: Ein Mepen Weizenſdigt und nach dem Commiſſions⸗ Antrage gleichfalls u activen Dienſten, we ce nicht 85 Eid leiſten, 
Gtadträthen Chrzanoweki und Mieroszo wel anvertraut. 5.28 — Korn 4.30 — Gerfte 3. — — Hafer 1.80 — Erbſen angenommen. Die von mehreren Gemeinden ange, werden nur nach hannover'ſchem Penfionsreglement | 
a Bom 1. November bis 12. d. find dem biefigen afademis]8-50 — Bohnen 4.— — Hirſe 2.50 — Buchweizen 3.— — Kur ſuchten B illi 1 Uelazen d behandelt; für jüngere nicht penſionsberechtigte Offi⸗ 
ſchen Untertüßungeverein 33 Gbrenmitglieder beigetreten. Außer⸗ſkurndt 6.— — Erdäpfel 1.—. — Cine Klafter hartes Holz 7.50 lucb ten Debinigungen von Umlagen wurden debe ciere kann der König ſechsmonatliche Unterſtützun 2 
den Haben einmalige Geben erlegt: Hechw. Biſche Letowstil— weißes 6.30 — Ein Zentner Futterllte 2.— — Heu 1.50 [migt und das bezügliche Landesgeſetz nach dritter Le. hähren. Die im invali 2 
1 100 fl. in Obligationen, die Krakauer Reſfoutce 100 fl., Hr. L. — Stroh —.90 fl. oſtetr. Währ. 5 fung angenommen. Nach der igung erfolgte die . in rg Beloguge 1 
Wahl zweier Bankdireetoren. — Morgen finden noch nen erhalten Penfion nach preußiſchem Geſetze. Han 5 


Örotomsti 10 fl. und Hr. Heinrich Haller 15 fl. ö. W. Jaslo, i.—15. Dec. Die Durchſchnittspreiſe waren (in 
Wie wir neulich der en ine Auge fallenden Reuo- Gulden öſtr. Währ.): Ein Metzen Weizen 4.60 — Roggen 3.46) 
virung des Allerheiligen Altars in der hieſigen St. Peter“, Gerſte 2.50 — Hafer 1.50 — Erbſen 4.40 — Bohnen 3.33 


zwei Sitzungen und ſodann der Schluß der Seſſion nover'ſche Armeeaugehörige dürfen die ihnen vor Bes 
kirche gedacht, dürfte es uns auch gegönnt fein, den nachträglich — Hirſe 6.50 — Buchweizen 2.60 — Kukurutz —.— — Erd⸗ A, 


ſtatt. ſizergreifung verliehenen hannover'ſchen Orden tra⸗ 


Prag, 20. Dec. Dr. Bieleky wurde abermals gen. Die Anmeldungsfriſt zum Uebertritt wurde bis 


uns mitgetheilten Namen der Ausführer dieſer mit vielem Geſchickäpfel 1.— n. ö. Gtr. Reis 24.— — Heu 150 — Strobo 1.-- 0 15. 47 3 
in den einzelnen Theilen und im barmoniſchen Ganzen vollenden. ö. Maß Wein von 40 kr. bie 1 fl. — Bier von 18 bis 24 zum Bürgermeiſter gewählt. Zum Bürgermeiſterſtell. 15. Jänner verlängert. E 2 
ten Reſtauxirung zu gedenken. Es in der hieſige Vergelder Herrſtr. — Aquavit 90 kr. — 1 Klafter hartes Holz 5.— — weis Paris, 20. Dec. Die Prinzeſſin Clotilde iſt 


Krywult, der mit feinem Sohn durch dieſe Arbeit wieberſches 3.90. 5 e ar pi Hu 


; £ 8 8 von einem Prinzen entbunden worden. 
neuerdings vieles zur B nerung der alterthümli würdi Glogow, 1.—15. December. [Durchſchnittspreiſel in lei gewählt. ! . 5: 4 7 
Rieche beigeirapen, che een Gulden fl. 25.“ Weizen 4.00 — Korn 3.60 — Gere 2 Prag, 20. December. ( Fremdenblatt.⸗) Das Re Paris, 21. Dec. Der „DMoniteur* veröffentlicht 


ten Hochw. Bal. Serwatowsli folde bekanntlich ſchon mehr Hafer 1.50 — Erbſen 2.60 — Bohnen —.— — Hirſe 3.20 —ſſultat der bisherigen Subſeription für die landwirthſchaft⸗ den Handelsvertrag zwiſchen Frankreich und Oeſter⸗ 

lach erfahren. Herr Krywult jun, Elert der daher Bl TTT Geeitbent Bößmens 8985 die Gründung diet Sn. reich 

Nabſtheung hat von feinem erfarlenden Talente, das er der bil” 24. oute Holl 7.—, weiches 4.50 — Aqui ——.ſtitate. Die Creditanſtaltefliale Hat der Discmpteherab Brüſſel, 20. Dec. Ein kgl. Decret ernennt auf 
ung der Sculptur-Arbeiten bewieſen, bereits in der letz * 8 Er ö ſetzung wegen größere Capitalpoſten gekündigt. den Bericht des Kriegsminiſters eine Commiſſion aus 


ten Ausſtellung bemerkte Proben abgelegt. — Butter —.—, l , 1 7 
Die — in Kralan wird am 15. März. Neumarkt, 1.15. Dec. Die Durchſchnittspreiſe waren in 


f } N He 28 Mitgliedern beſtehend zur Prüfung der Militärs 
1867 im gewöhnlichen Locale (Brüdergaſſe) eröffnet und wirdſöſterr. Währung: Ein Metzen Weizen 5.58 — Korn 4.50 — e 8 b . 


findet ein Abichieds » Feftbanfet der deutſchen Land- Organiſation mit Hinblick auf die Landesvertheidi⸗ 


wei M Di Ausſtellung beſtimmlen Bilder find! Gerſte 3.— — Haſer 1.65 — Erbſen —.— — Bohnen —.— — Je! 
dess Wo —. en ee e aide 2.50 — Kukurutz 3.20 — Kleeſaamen Frei — Grdäpfeı tage-Abgeordnneten (politiſchen Charakters) ſtatt. Pro⸗ gung 1 8 ; 
Heute Mittags wurde Hr. Heinrich Franzos aus Brody|—.69. — Eine Klafter hartes Holz 5.—, weiches 4. —. — Einſfeſſor Herbſt erhält vor demſelben ein prachtvolles Florenz, 20. Dec. „Diritto“ veröffentlicht ein 


Souvenir als Zeichen der Verehrung feiner Collegen. Programm der Oppoſitionspartei. Die weſentlichſten 


Pfund Rindfleiſch —.—. — Aquavit —.—. g ö 
Brünn, 20. Dec. Das Präliminare des Landes- Puncte desſelben find: Friede nach Außen, Decen⸗ 


zum Doctor der Rechte an der Jagielloniſchen Univerſität 
- 0 Gorlice, 4. Dec. Die heutigen Markt⸗Preiſe waren in 


promovirt. Am 29. d. findet die Promotion des Herrn Wlady⸗ 


i Wa Ci izen 5.— — — — : . i : 
re Balko aus Lemberg zu derſelben academiſchen Hai ne — ar 25 = re fonds wurde feſtgeſtellt und die daran geknüpften An, traliſation in der Verwaltung und Herabminderung 
++ Bei einer Heute Nacht vorgenommenen polizeilichen Sttei Hirſe — — — Buchweizen —.— — Kukuruß —. — — Erdäpfelftraͤge des Finanzausſchuſſes wurden angenommen, der Armee auf 120.000 Mann. — Ein Schreiben 


1.—. — 1 Klafter hartes Holz 5. — weiches 4.—. — But: 


N ſchli ür von Rom vom 19. d. M. verſichert, daß der Papſt 
terklee —.--. — Ein Ztr. Heu 1.20. — Ein Ztr. Stroh —.—. Be ec e f eee e ge 11 5 05 


fung in der Stadt und deren Rayon wurden 140 Bagabunden N ‚bei da . 
nehmigt. durch die Thronrede des Königs befriedigt ſei. Ges 


und Dirnen verhaftet. 


« In Wien trat ein Verein ins Leben, d die Aufgab Neuſandec, 12. Dec. Auf dem heutigen Markte waren fol⸗ RR : art 14181 — 
geſlellt hat, die Wiener Mode mit Rüdfiht auf ei ums . gende Durgignittspreife: Ein Metzen Weizen 5.— — Roggen Graz, 20. Dee. Das Landesfonds⸗Präliminare 5105 en a religiöjen Unterhandlungen 
brachten der einzelnen Sromländer auf die ihr gebührende 4. — — Gerſſe 2.89 — Hafer 1.50 — Erben 4.50 — Bohnen pro 1867 wird erledigt. die erſte zeonferenz ſta tgefunden, „an welder der 
Stufe zu heben, um den inländiſchen Fabrikanten und Gewerbs, 4.20 — Hirfe —.— — Buchweizen —.— — Kukurutz —.-— — Linz, 20. Dec. Der Landtag beſchließt über An⸗ Staatsrath Tonello und die Cardinäle Antonelli und 
Männern hier nuch Gelegenheit zu geben, ihre Graeugnifie, Grfin a Fi 8 ana, % pe. „ ſtrag des Finanzausſchuſſes: Es ſei das Finanzmini⸗ Frauchi Theil nahmen. 

e eee Myflentee, 11. Beende, enter ie ſterium anzugehen, das Reichsgeſetz vom 16. Auguſt St. Petersburg, 20. Dee. Officiell wird ge⸗ 


Kenntniß zu bringen. Zur Erreichung dieſes Zweckts iſt es wün⸗ 


ſchenswerth, daß ſich eine möglicht große Anzahl von Geſchaͤfts⸗ Gulden fl. W.: Weizen 5.50 — Korn 4.25 — Gerfie 3.— — b. J. betreffend Steuerfreiheit bei Neu-, Zu- und meldet: Die Nachrichten ausländiſcher Blätter wegen 


leuten aller Kategorien au dieſem Berein betheilige, welche durch Hirſe —.— — Hafer 1.70 — @rdäpfeln 1.— — Heu 60 — Umbauten, zum vollen Vollzug zu bringen. Die Ge⸗ angeblicher Unterhandlung zwiſchen dem Papſte und 
a nf, , yon King und Sie mirben {seen Dararhen von Gonlatisps, Sons, bee 
liche, um den Mitgliedern Gelegenheit zu geben, ihren Geſcmack Neufandec, 1.— 16. Decbr. Durchſchnitspreiſe waren Leſung angenommen. fend die Union der Oſt⸗ und Weſtkirche find durchaus 


zu bilden, dadurch die einheimische Mode zu fördern und ſie (in öferr. Währ.): Ein Mezen Weizen 4.90 — Roggen 3.90) Klagenfurt, 20. Dee. (, Pr.“) Bei Seebach, nächſt grundlos. Der Patriarch veröffentlichte in der grie⸗ 


felbſiſtandig zu geftalten, Jedes Mitglied erlegt einen Gründungs. — Gerſte 2.90 — Hafer 1.45 — Erbſen —.— — Bohnen —.— Villach, iſt heute der erſte Spatenſtich der Rudolphs-ſchiſchen Zeitung „Byzanthis“ (Conſtantinopel) ein 
khr * 2 fl. © he und en 2a 2. Zei ee be Fe er 7 HE Ben bahn gemacht worden. Eine große Volksmenge hatte fi entihiedened Dementi. f 

en Beitrag von 2 . W., wofür es lich das 1.—. — Eine Klafter hartes Holz 8.— weiches 7.— — Kle⸗ f 5 5 5 ; a 
Bereinsblatt, — alle en mitthellt, erhält. Hen ein Zentner —.— — Heu 105 — Stroh —.—. — Pfund dazu eingefunden; begeiſterte Reden wurden e, e 5 1 ee = — 
Wer 3 fl. jährlich entrichtet, erhält jährlich 2 in fein Gewerbe Rindſleiſch 8 kr. — Maß Aquavit 80 fl. — Maß Butter — kr. Abends fand ein Feſteſſen ſtatt; verſchiedene Toaſte wur- leniſches Schiff wurde bei Candia in den Grun 


3 u Modetableau s. Das Vereinscomité beſteht aus 24 Lemberg, 19. Br 2 2 5 8 Bahr = den ausgebracht. 5 gebohrt. — ir i Ste iſt nach Mekka in 
tgliedern, welche in Wien ihren bleibenden Wohnſitz haben. Waare. — Kaiſerliche Dukaten 6 elo, 6.28 W — Muffe 20. 5 r.“ aut tele Bewegung. — Der ökumeniſche Patriarch wurde ſei⸗ 

Damit jedes Gewerbe jeinen Vertreter im Gomitd habe, iſt dieſe cher halber Juperial 10.68 G., 10.83 W. — Muff. Silber⸗Biu⸗ a Dean Saftan lei ner Sunetion enthoben 3 3 

\ in Sretlonen getheilt. Wie wir vernehmen fol auch in Krakau] :el ein Stuck 1.98 8,204 W. — Ruſſiſcher Papier⸗Nubel ein graphi ung der en zlei B 


2 ; 42 1 4 4 2 —— — — —— — ————— — ä——H 
ein Filialcomitè dieſes Vereins gebildet werden. Stück 1.72 G. 1.74 W. — breußiſcher Courant-Khalen ein Stück iſt Se. Majeſtät geneigt, die Adreß⸗Deputation des Verantwortltcher Nedacteur: Dr. . Boczet. 
a Am 12. Juni 1865 wurde auf der Straße zwiſchen Stryi 1.95 G., 1:98 W. Hal. Pfanbbrieſe in öſtr. W. ohne Coup.ſeroatiſchen Landtags Samſtag, den 22. d., zu emp⸗ 7777700000000 EEE TEE TE N 
ee e 8 au Bruhn son] een, Demgufoge rt ie Bepukaro fete Aene Abgang und Ynfunfı der Bienbapnpäge 
4 mem Ringe gefunden. Diejenigen, 77. — iz. entlaſtu 4 2 a ; ; * i ilti ö 5 5 
welche darauf Mnfprüße Haben, mögen ſch binnen Jahreöfeif bei boar. 85 25 &., 66.08 W. — Nasionai-Anlehen ene Coup. 40 38 ſab und trifft morgen Abends in Wien ein. 8 9 r 
dem k. k. Bezirksgerichte in Stryi melden. G. 67.— W Galiz. Garl⸗Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Aelten 218.— Peſt, 20. Dee. I Deputirtentafel.] Obergeſpan 11 bgang : 
a Zu Wola Nablowsta, Krakauer Kreis, brach am 10.8. 220.33 n — Lemberg⸗Ezernowitzer Giſenbahnactien 179.17 Szlävy überreicht den auf die Annahme der Adreſſeſven Kratau nach Wien 7 u. 10 M. Früh, 3 u. 30 M. Nachm.; — 


d. M. bei einem Grundwirth durch Unvorſichtigkeit des elben G. 181.33 W. f ini.“ nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
Feuer aus, wodurch in weniger 5 einer Ber Gebäude Krakauer Cours am 21. December. Altes polniſches Silber bezüglichen Beſchluß der Magnatentafel. Nach eini Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — nach 


A 5 re ' i nothwendig gewordenen ſtyliſtiſchen Ab» Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm., 8 Uhr 30 Minuten 
eingeäfcert wurden. Der Schaden beläuft ſich auf ungefähr über f. 100 fl. p. 113 verl., 111 bez. — Vollwichtiges neues gen hiedurch no 88 - 4 8 9 . : 

20,000 f. öfter. W., für die Derungtädien 1 2 blalgen Silber. ür 1 v. 100. b. 121 vert. 1117 gez. — Jein. fand, änderungen wurde Graf Andraſſy mit der Uebereie Abende; — nach re 11 Uhr Vormittage. 

Kreife Sammlungen milder Gaben eingeleitet. briefe ohne Goupons fl. p. 100 fl. pol. 80 verlangt, 78 bez. —ſchung der Adreſſe betraut. Vor Aufhebung der Sitz⸗ von Wien nach Krakau 7 uhr 15 Min Früh, 8 uhr 30 M- 


In Bla am 12. d. bei ei wirthſ poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fl. poln. 392 verl., 382 bez. 36 R nuten Abends. f 
Feuer 3 — ſammt — —— 5 Rufſiſche . — 5 10 ag öſterr. W. 174 verl., ung zeigt der Präſident an, daß die nächſte Sitzung von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 


ler fü 5 ich | 3. Jänner ſtattfindet. Lemberg nach Krakau s Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 
ein Raub der Fl u. 169 bez. — Preuß. oder Bereinsthaler für 100 Thaler fi ö. W. nicht vor dem u 5 e von Lemberg u hr 
8 Am 11. 8 Schottergruben zu Gal, Bezirk. 198 Berl. 193 nn — Bu a für nahme ee ee en Um 3 Uhr ara die in der 0 Min. Nerglas. er 
kawina, drei Arbeit üttet, 2 wurden gerettet, der dritte 77 verl., 75 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währung irten⸗Sitzung unterzeichnete Adreſſe vorgeleſen. f ; , 
Stasina, e Arbeiter verſh 8 tet ver, 420] be. — Boll. iR. Rand-Dufaten f. 6.27 vert 5 al un 7 die Aörlſf⸗ nach 1 in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 40 Min 
« Die im eden enthaltene eben gang: egen, be. 10 80 vr d. 10.05 verl, I. 5 nee pflogenheit Sr. Majeſtat überreicht werde Nach er“ Min. Abende; 99 4707 Pübr 4 Win. Frth = 
ü d“ erials fl. 10.80 verl., fl. 10. — Galiz. Pfandbrieft ne ie 5 . ach er⸗ 8 = 5 1 
en über die wichtigſte Lebensfrage für unſer Land“ von Czeslaw Imp fl erl., fl. 10.60 bez aliz foigter Unterzeichnung der Adreſſe theilt der Präfident bin era Fu Oberberg aus Preußen 5 Uhr 21 Bi ** 


ienigzef, iR in Lemberg als beſondere Broſchüre erſchie⸗ lauf. Coup. in 5. W. 76.50 verl. 75 50 bez. — Gal. Pfandbriefe ö 219 
A i laufenden Coupons in C. . fl. 80.— verl., 79.— bez. — afl. i Abends; — von Lemberg 6 Uhr 11 Min. Früh, 2 Uh 
uen. (Preis 20 kr. öſterr. Währ.) Die Hälfte des Ertrages bes nebſt laufen vons in C.⸗Mze. fl. 80.— ve 3 — mit, er werde den Präſidenten der Deputirtentafel 51 Min Na Am. von Wieliez ke s uhr 18 Wein. Abende. 


ſtimmie der Berfafler zum Beften des gegenfeitigen Unterſtüzunge, Grundentlaſtungs- Obligationen in österr. Währung fl. 66.— ver.. (pon den zum Beſchluß erhobenen Antrage des Baron in Lemberg von Krakau 8 uhr 29 Min. Früh, 8 Uhr 36 Wi⸗ 


6 der Lemberger Uni g 65.— bez — Aetien der Carl Ludwig⸗Bahn, ohne Coupons und 5 0 2 6 
| ..n ms un . das Si Uni sh: Dio. öſtt. Währ. fl. 220.— ver, 215.— bez. — Metien Rudies in Kenntniß ſetzen und die nächſte Sipung| nuten Abende. 


+ 


Amtsblatt. 


Getreide⸗Preiſe - 
auf dem letzten öffentlichen Wochenwarkte in Krakau, in zwei 
Gattungen clafſiffeirt. 


Gütern belaſſenen Beträge, werden als auf Abſchlag des 
Kaufſchillings gezahlt berechnet. » 

Die übrigen Feilbiethungsbediugungen, ſo wie ber] „|, 
dtafelextraet der Güter Sieradza können in der hierge.“ Anführung 
richtlichen Regiſtratur, während der Lieitationstermine äber der 

bei der Licitations⸗Commiſſion zur Einſicht genommen Producte 
werden. 8 ge 


ie feilzubi ü i i Der Metzen Winter Weizen 
Sollten die feilzubiethenden Güter bei den obigen 2 Ter re al Beige a 


Obwieszezenie. 2 


Na dniu 27 grudnia 1866 r. odbedzie sie w bi6- 
rach Magistratu Bochenskiego publiezna lieytacya za Lan 
pomoca skladania pisemnych deklaracyj, celem wy- 


3. 3348. Kundmachung. (1297. 3) dzierZawienia dwöch stacyj mytniezych na drodze eyr- 


kularnéj Wisnickiéj na czas od 4 slyeznia 1866 do 
Aus Anlaß der Auflöſung der k. k. Grundentlaſtungs⸗ 


konca grudnia 1868, a mianowicie: 
a) Stacyi Czerwoniec z cena wywolania . 3820 zir., 


fonds⸗Direction und der k. k. Grundlaften-Ablöjungs- und 1 \ a ; f ; 

Regulirungs- Landes⸗Commiſſion in — . im b) stacyi Rzegocina 2 cena wywolania . 1516 zir., Kell 0 ee 87 u Hab 1 5 Boggen 

Haufe Sub.⸗Nr. 238 St. Stefans⸗Gaſſe Einrichtungs · Nalezycie wystawione i osteplowane oferty przyj- 5 29 e dr Ver ie 5 ag ut anf 7 2175 ö 

ftüce und Drudforten fo wie auch einige Klafter Brouz. mowae de bedz na powyäej. oznaczonym terminie,|yen, und es werben die nicht erscheinenden Tabularglänl = tn: 

kowsker Kohlen am 27. Dezember 1866 angefangen vonjnajdalej do godziny 128téj 2 poludnia, takowe zawie- er ale dei Stimmenmehrheit Fi rs we 55 . 1 8 „ Hirſegrütze N 

9 Uhr Vormittags im Lieitationswege veräußert werden. rac maja wadyum 10% od sumy deklarowanéj. IR eſehen werden e e 8 1 85 ie 4 
Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.) Utrzymujacy sie przy lieytacyi dzierzawca obowig- 7 9 wird die k. k. öſterreichiſche priv. Nationalbank x Winterraps 

Von der k. k. Grundentlaſtungsfonds⸗Direetion. zanym bedzie pe zatwierdzeniu jego deklaracyi, do die Executen ſümmiliche Gppotbefurglänbiger 77 75 rail „Hirſe 

Krakau am 18. Dezember 1866. n eee een ee eee ee nach dem 1. Juli 1866 an bie Gewähr dieser Güter ge⸗ 5 h ; 


sokusci / caloroeznego czynszu dzierzawy, w razie 
gdyby sobie zyezyl miesieczne raty 2 göry; za$ do ½ 
tegoz czynszu, jezeliby czynsz dzierzawy 2 doku opla- 
N. 1733. Concurs⸗Ausſchreibung. (1298. 3) ſcac zamyslal. 

Sun 2 > 5 2 Niedokladnie sporzadzone, lub t&2 po uplywie po- 

Zur proviſoriſchen Wiederbeſetzung der, bei dem ge. zéj przeznaczonego terminu zlozone oferty nie beda 
miſchten Bezirksamte in Jasko erledigten Adjuncten⸗ und uwzglednione. 
der bei den gemiſchten Vezirfsämtern in Neumarkt, Brzo| Blizsze warunki lieytaeyi, moga bye przejrzane 
stek, Tyezyn, Podgörze und Krpnica erledigten Aetuars. kazdego oꝛasu w biörach e. k. Naczelnika obwodowego, 
ftellen wird hiemit der Coneurs ausgeſchrieben. lub t62 w Magistracie powyiéj oznaczonym. 

Die Bewerber um dieſe Stellen haben ſich über die 5 

zurückgelegten politiſch⸗juridiſchen Studien, über die etwa Krakow dnia 18 grudnia 1866. 
beſtandene politiſch⸗praktiſche oder Richteramtsprüfung wie 
auch über die genaue Kenntniß der polniſchen Sprache i —üũ ä ĩ]—ĩñ (!ß»u „! 


Zentn. Heu (Wien. Gew.) 
„ SF 
Pfund fettes Rindfleiſch 

7 mageres „ 

* Lungeufleiſch. 
Garniee Spiritus ſammt 
Verſteuerung 
dito. abgezogener Branntw. 
Garnetz Butter (reine). 
1 Pfund Schweinefleiſch 

5 Kalbfleiſch 

1 Salz 


— Speck 
Hühner⸗Eier 1 Schock 
Gerſtengrütze / Metzen 
Czeſtochauer dtto. 


langt ſein ſollten, ſo wie auch endlich diejenigen denen 
der vorſtehende Beſcheid aus was immer für einem Grunde 
nicht zugeſtellt werden ſollte, durch den in der Perſon des 
Herrn Adv. Dr. Roſenberg mit Subſtituirung des Herrn 
Adv. Dr. Hoborski zu dieſem Zwecke hiemit beſtellten Cu. 
rator verſtändigt. 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Tarnow, am 5. November 1866. 


3. 665. Edict. (1291. 2-3) 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Sokol6w wird 


Wort und Schrift auszuweiſen und ihre Geſuche in der Es hiemit dem Mathias Koziol bekannt gemacht: eizen dito. 
Friſt von 10 Tagen von der dritten Einſchaltung desl3. 21014. Ediet. (1300. 2-3) 85 3 85 A Dagweigen Am 
Coneurſes in dem Amtsblatte der Krakauer Zeitung. Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird hiemit bekannt 5 Bader e We 5 De 1 Gerleheni dito. 
an gerechnet, im Wege der vorgeſetzten Behörde anher gemacht, es jei in Folge Güterabtretung- der L. Mann 3 : ' Graupe dito, 


c) Thomas Koziol am 5. November 1862, ohne Ver⸗ 
fügung auf den Todesfall geſtorben. 

Da der Aufenthaltsort des Haupterben Mathias Koziol 
nicht eruirt werden konnte, jo wird derſelbe mittelſt ge- 
genwärtigen Edictes aufgefordert, binnen Einem Jahre und 
6 Wochen ſeine Erbanſprüche um ſo gewiſſer bei dieſem 
k. k. Bezirksgerichte geltend zu machen, widrigens die Ver⸗ 


Hirſengrütze dtto. 
Weizenmehl Centuer 
1 Ctr. Steinkohlen. 


zu leiten und es werden jene Bewerber, welche nebſt 
zurückgelegten Berufsſtudien die Eignung für das Richter⸗ 
amt nachweiſen, vorzugsweiſe berückſichtigt werden. 
Von der k. k. Landescommiſſion für Perſonal⸗Ange⸗ 
legenheiten der gemiſchten Bezirksämter. 
Krakau, am 16. December 1866. 


et B. Dur ſt Baumwollwaarenhändler de praes. 14. De- 
zember 1866 3. 21.014 über deren geſammtes bewegli⸗ 
ches, dann über das in jenen Kronländern, in welchen das 
Patent vom 20. November 1852 Nr. 251 R.⸗G.⸗B. 
Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche Vermögen der Con- 
curs eröffnet worden. Es werden daher unter Beſtellung 
des hierortigen Gerichtsadvocaten Herr Dr. Roſenberg zum 
Concursmaſſa⸗Vertreter und proviſoriſchen Maſſa⸗Verwalter, 
die betreffenden Gläubiger aufgefordert, ihre auf was im- 
mer für ein Recht ſich gründenden Anſprüche bei dieſem 
k. k. Kreisgerichte bis zum 28 Februar 1867 um ſo 
gewiſſer anzumelden, in ihrer Klage nicht nur die Richtig⸗ 
keit ihrer Forderung ſondern auch das Recht, kraft deſſen ſie 
in dieſe oder jene Claſſe geſetzt zu werden verlangen, nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls ſie von dem vorhandenen und etwa 
zuwachſenden Vermögen, in ſoweit ſolches die in der Zeit 


Deleg. Bürger Maiſtrats⸗Rat i 
Garbusins, ki. at e 


Wiener Börse - Bericht 


vom 20. December. 
Offentliche Schuld. 
; A. Des Binutes. Geld Maart 
ü d 52.80 53.— 


5 Aus dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 fl. 
L. 17616. Edykt. (1299. 1-3) 


mit Zinſen vom Jänner — Juli. 67.60 67.75 
ya vom April — October 67.— 67.20 
Ces. kröl. Sad deleg miejski Krakewski zawiada- Wetalliques zu 5% für 100 fl. 52.90 d8— 
mıa niniejszym edyktem p. Jana Mlostka z miejsca po-“ to „4% für 100 . .. . 80.— 60.2 
bytu niewiadomego, Ze przeciw niemu oraz jego Zonie Ba Et (ie 180 f. 4 nz 
Teresie Mlostkowej, wnioska w dniu 40 grudma 1866 : I: 1 
do J. 17616 p. Malgorzata Malasinska pozew o zapla- 
cenie kwoty 25 zkr. 66 kr. w. a., w zalatwieniu ktö- 
rego termin ‘do rozprawy sumaryeznéj na dzien 
1 kwıetnia 1867, godzing 10 rano wyznaczonym 
zostal. 
Gdy miejsce pobytu pozwanego Jana Mlostka nie 
jest Sadowi wiadome, przeto ces. kröl. Sad deleg. 


Nr. 23118. Edict. (1301. 2-3) 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau wird bekannt ge- 
macht: Es ſei in die Eröffnung eines Coneurſes über 
das geſammte bewegliche und über das in denjenigen Kron⸗ 
ländern, für welche die Civil Juxisdictionsnorm vom 20. 
November 1852 R.⸗G.⸗Bl. Nr. 251 in Wirkſamkeit ſteht, 
befindliche unbewegliche Vermögen des hieſigen Schneider⸗ 
meiſters Peter Dziubezyliski Subſer⸗Nr. 343, am Marien. ſſich anmeldenden Gläubiger erſchöpfen, ungeachtet des auf 
Platze in Krakau gewilligt worden. — Daher wird Je. ein in der Maſſe vorfindiges Gut habenden Eigenthums⸗ 
dermann, der an erſtgedachten Verſchuldeten eine Forderungſoder Pfandrechtes oder eines ihnen zuſtehenden Gompenja- 

zu ſtellen berechtigt zu fein glaubt, erinnert, bis zum 15. tionsrechtes abgewieſen fein, und im letzteren Falle auch 
März 1867 die Anmeldung ſeiner Forderung in Geſtaltſzur Abtragung ihrer gegenſeitigen Schuld in die Maſſe 
einer förmlichen Klage wider den Vertreter dieſer Soncurs- angehalten werden würden. 
maſſe bei dieſem Gerichte einzureichen, und es ſei zun Zugleich werden ſämmtliche Gläubiger zu einer auf 
Cong ursmaſſevertreter Herr Adv. Dr. Koezylski zu ſeinemſden 12 Februar 1867 um 10 Uhr Vorm. hiergerichts 
Stellvertreter Herr Adv. Dr. Kahsfi und zum einſtweill. anberaumten Tagfahrt zur Wahl eines definitiven Vermö- 
gen Vermögensverwalter Herr Doctor Koczynski beſtelltſgensverwalters der Coneursmaſſe, und des Ereditorenaus⸗ 
worden. Iſchuſſes, jo wie zur Verhandlung über das Güterabtretungs⸗ 


handelt werden wird. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 
Sofolöw, am 10. October 1866. 


„ 1860 für 100 fl. 8125 81.35 

Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl. . 73.20 73.40 

. ” ” ” zu 50 fl. —.— 

Como⸗Mentenſcheine zu 42 L. aus tr. 19.75 20.— 
Der Mronſänder. 4 
Srundentlaftungs- Obligationen 

von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 
von Mähren zu 5% für 100 fl. 383.— —.— 
von Schleſten zu 0% für 100 fl. 87.— BB, 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 84.— 85.— 


Wer ſeinen Auſpruch an dieſe Concursmaſſe binnen Geſuch der Geſammtgläubiger vorgeladen. een en eee eee eee 5% ſür 100 fl. b e e 
obiger Friſt nicht anmeldet, oder unterlaſſen würde, in ſei⸗ Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. ‚Mlostka jak röwnie na koszt i niebespieczenstwo von; KRärnt., Krain u. Kü. 8d für 100 . 80.— 86.— 
ner Klage nicht nur die Richtigkeit feiner Forderung, fon- jego tutejszego adwokata pana Dra. Zuckra kurato- von Uugaru zu 5% für 100 . 68.25 68.75 

von Temeſer Banat zu 5%, für 100 fl. 67.50 68. - 


Tarnom, den 17. December 1866. rem nieobeenego ustanowil, 2 ktörym spör wyto- 


\ezony wedlug ustawy postepowania sadowego suma- 
‚ryeznego w Galicyi-ebowigzujacego przeprowadzonym 
bedzie. 0 


dern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene 
Claſſe geſetzt zu werden verlangte, zu erweiſen, wird nach- — 8 
Ablauf der Friſt nicht mehr angehört, und diejenigen, die ö - 

ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, follen 3. 16068. Ediet. (1296. 2-3) 


von Grvatien und Slavonten zu 5% für 100 fl. 76,25 26.28. 
von Galizien zu 5 % für 100 fl. 6 2⁵ 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. , 64.25 65.— 
von Bukowina zu 5% für 100 1. 84.50 65.— 


in Rückſicht des geſammten in obbenannten Ländern be⸗ Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird mittelſt ge⸗ Zaleca sig zulém niniejszym edyktem pozwanemu der Nationalbank ee END e 1714 — 716. 
findlichen Vermögens des Eingangs genannten Verſchulde⸗genwärtigen Edictes bekannt gemacht, es werden zur Vor aby w wyZ oznaczonym czasie albo sam stanzt, lub der Eredit⸗ Anfalt zu 200 fl. öſtr. W. . 153.10 163.30 


tet potrzebne dokumenta ustanowionemu dla niego za- der Nicveröft, Escompte⸗Geſellſ. zu 500 f. 8. W. 608.— 610.— 
stepey udzielil, lub vreszeie innego obroncg sobieſdet Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. G. M. . 1543. 1648. 


ten ohne Ausnahme auch dann abgewieſen ſein, wenu ih⸗ſnahme der in Sachen der k. k. priv. öſterr. Nationalbank 
wybrat i o tém e. k. Sadowi deleg. miejskiemu doniôsl, der Staate-Giſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. EM. 


nen wirklich ein Compenſationsrecht gebührt, wenn fie auch gegen Adalbert Piſchtek, Jakob Piſchtek und Antonina 


ein eigenes Gut von der Maſſe zu fordern hätten, oderPiſchtek peto. 12600 fl. öfter. Whg. ſ. N. G. bewilligten der 500 rr. i 207.40 207.0 
wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver- Feülbiethung der Güter Sierad za auch Wozeradzaſu oßele zas, aby wszelkich moZebnych do obrony|,,, vereinigen ſüdöſter. iomb.-ven, und Genir.zitel, R 
jäulpeten dergemert wäre, daß alle ſelhe Gläubiger genannt, 2 Termine auf den 25. Jänner 1867r0dköw prawnych unk, w raue bowiem praeciwnym|  Gifebahn zu e I. cn 30081... 201. 20160 
wenn fie etwa in die Maſſe ſchuldig fein follten, "dielund 19. Februar 1867 jedesmal um 10 Uhr. Vorm. wynıkle 2 zaniedbania skutki sam sobie przypisaébyfder Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. Gm. 1832.— 132.50 


der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. Can. . 217.75 218.25 
der Lemberg⸗C ernowizer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. 

ö. W. in Silber (20 Pf. St.) 180.80 180.75 
der priv. boͤhmiſchen Weſibahn zu 200 fl. 8. W. 157.— 157.50 
der Süd⸗nordd. Perbind.⸗B. zu 200 fl. 6M. 115.76 116.— 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. 0 Einz.) 142.— 147.7 


471.— 472. 
170.— 175,7 


musial. 5 


Schuld ungehindert des Compenſations-Eigenthums oderſanberaumt, bei welchen die fraglichen Güter unter nach⸗ Kraköw, dnia 13 grudnia 1866 


Pfandrechtes, das ihnen ſonſt zu Statten gekommen wäreſſtehenden Bedingniſſen veräußert werden. 
abzutragen verhalten werden würden. 1) Als Ausrufspreis wird der bei der Beleihung ſta⸗ 
Endlich wird zur Wahl des definitiven Vermögensver⸗ tutenmäßig ermittelte Werth von 28.000 fl. 8. W. 
walters und des Creditorenausſchuſſes die Tagfahr! angenommen, unter welchem die fraglichen Güter . 
auf den 16. März 1867 um 10 Uhr Vormittags ange · beim erſten und zweiten Licitationstermine nicht ver- 3 
ordnet, zu welcher ſämmtliche angemeldeten Gläubiger vor⸗ kauft werden. Anze igeblatt. 
Dieſe Güter werden in Pauſch und Bogen mit — 


geladen werden. \ 
Krakau am 18. Dezember 1866. Ausſchluß der Urbatialentſchädigung und ohne Ge. 6 5 
1 r dr en hel leer Kaff Eine Mealität in der Wesola-Gaſſe 
or Beginn der Seilbiethung hat jeder Kaufluſtige Rr. 55, friſch reſtaurirt, beſtehend aus einem Wohnhauſe 

109, des Austafcheeſes das itt 2880 fl 8. B. Orkan Cihan und deni Obft- un Gemifeguten nd af de a en E 
entweder in Baarem öder in Bücheln der galiz.“7 Jahre frei von Abgaben, ift aus freier Hand mit und ohne Galiz. Gredit-Anfalt öür. W. au 4% für 100 l.. 73.50 747 
Sparkaſſe oder nach dem letzten Courſe in Pfand. Möbel zu verkaufen. — Näheres beim Befiger. (1306. 1-3) vo re 
briefen des galiziſchen Creditsinſtitutes, oder der der Gredit- Auſtalt zu 100 fl. 1 . . 50 
Nationalbank oder in galiziſchen Grundentlaftungs- Donau-Dampfii . 95 8 4. * 81.50 82. 


Faber ’ 0 2 i F Trieſter Stadt- Anleihe zu 1 . 112.— 113.7 
Obligationen als Vadium zu Händen der Licitations⸗ r u 50 fl. GW. 49.50 50. 
Commiſſion zu erlegen. 1 . Besitzer 3 


Stabtgemeinde Ofen zu 40 fl. r. W. 


Die Nationalbank iſt von dieſem Erlage befreit. 0 ſch f Eſterhazy zu 40 fl. e. . 125 
Das Vadium des Erſtehers, in wieferne es in baarem von Grund err a ten Balm 2 * e 2 4 


2 


— 


fandbriere 


3 der Nationalbank, 10 lährig zu 5 ¼ für 100 fl. . 105.— —. 5 


— 


3. 3783. Kundmachung. (4305. 1-3) 


Am 27. December 1866 wird die ſchriftliche Offerten⸗ 
Verhandlung wegen Verpachtung: 

a) Der Czerwoniecer Mauthſtation mit dem Ausrufs- 
preiſe von 5820 fl. jährlich 

b) der Rzegociner Mauthſtation mit 
dem Ausrufspreiſe von .. 1316 fl. jährlich, 
auf der Wisniczer Kreisſtraße für die Zeit vom 1. 
Jänner 1866 bis Ende December 1868 in den 
Localitäten des Magiſtrats in Bochnia ſtatt⸗ 
finden. 

Die geſtempelten und gehörig ausgefertigten Offerten 
ſind an dieſem Tage längſtens bis 12 Uhr Mittags zu über⸗ 
reichen, und denſelben als Vadium der 10% Betrag von 
dem Anbote beizuſchließen, welches ſodann von dem Erſte⸗ 
her nach erfolgter Beſtätigung ſeines Anbotes zur Caution 


Gelde erlegt iſt, wird in den Kaufpreis eingerechnet, den 4 Zu r 40 fl. 
übrigen Licitanten aber nach Beendigung der Feilbiethungx r in alizie n St. Genois zu 40 fl. 
rückgeſtellt. { | 9 Windiſchgräh zu 20 fl. 
4) Der E ſteher iſt verpflichtet binnen 30 Tagen nachſwelche ſolche zu verkaufen, zu verpachten, in Be 10 10 Fi 
Zuſtellung des den Feilbiethungsact genehmigenden Bezug auf ſelbe Administrations- oder Gesell- 5 Hofſpitalſond zu 10 3. öſtert. Währ. . 
Beſcheides ſich bei Gericht auszuweiſen, daß er dielschaftsverträge einzugehen oder Hypothekar- Wechſel. 3 Monate. 
Nationalbank mit ihren Forderungen |. N. G. ent⸗[Credit zu erhalten wünſchen, machen ſachkundig discrete Bank (Bla) Sconto * 


weder unmittelbar vollkommen befriedigt oder nach Organe dafür thätig, wenn fie diesfalls geehrte Aufträge brief⸗ Sake . 0, für 0 fr ſaldent he. 6 * 1 55 1110 
f 57 , h 9 „ 


= 2 23232972 
ar a? 


E 


bis auf ¼ des jährlichen Prachtſchillings, wenn er die Bezahlung der Rückſtände die Velaſſung der Forde- ſiich unter der Adreſſe: „Galizisch-deutsche Agentur für Famburg, für 100 M. B. 3% . . 98.25 08. 
monatlichen Pachtraten anticipando, und bis auf ½ des rungsreſte auf den Gütern erwirkt habe. Immobilien- Geschäfte poste restante & e mn berg“ zenden, für 10 Pf. Sterl. 4/3... . 462.— 13205 
jährlichen Pachtſchillings, wenn er dieſe Pachtraten deeur-| Die der Nationalbank baar gezahlten oder auf den laufgeben. (1281. 2) Parie, für 100 Brenn 2977 Geldforten. 52.55 52. 5 
sive zu entrichten geſonnen wäre, zu ergänzen ſein wird. Metebrologiſche Beobachtungen. Durchſchilte⸗Ceurs bettet Gours 
Nachtrags⸗Anbote oder unvollſtändig ausgefertigte An- g ö 5 8 Aenderung det a fl. kr. fl. kr. f. fr. fl. ke. 
bote werden nicht berüdfichtiget werden. 2 5 N nach Relative Richtung und Stärke Zustand Erſcheinungen Warme m Kaiserliche Wün⸗Dufaen- —— —— 3 75 
Die weiteren Bedingniſſe werden jederzeit in dem 1. Paris einie Neaumur Seuchtigkeit dee Windes „ in ver Kuft Laufe des Tages : oll Dalaten 2 2 2 626 6 0 
Amtslocale des k. k. Kreis⸗Vorſtandes und bei dem obenſe So. Meaum red Temperatur | der Luft = von | bis l e een e ee 
-genannten Magiſtrate einzuſehen ſein. 31 2 333.721 +14 77 West ſchwach heller Ruſſiſche Imperiale. — —— 10 85 10 90 
K. k. Kreis-Borftand. 10 33. 23 2.2 100 Weſt „ " | = FL ee Zr ana 
Krakau, am 18. December 1866. 22 A 32. 51 2.8 90 1 5 Reif Silber. . 131 35 — — 181 36 121 68 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


